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GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße
  von 8.30 Uhr bis zum Mittag

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfischl   Tiroler Spezialitäten  l  

l  Obst und Gemüse  l  Feinkost  l    

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße
  von 8.30 Uhr bis zum Mittag

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch

OPEN DAY
15.02.2025 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!

frankfurt.phorms.de

Phorms Campus in Steinbach/Taunus
Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!

61
23

Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Hoffnung für die Schwalbacher Tafel auf einen neuen Laden

Eine Spende über 650 Euro übergaben die Vorsitzende des Seniorenbeirats, Monika Schwarz (links) und Manfred Rothhaus an die Leiterin der 
Schwalbacher Tafel, Judith Grafe. Das städtische Gremium spendet damit die Erlöse der Stände an Altstadtfest und Weihnachtsmarkt sowie der 
beiden Grillnachmittage im vergangenen Sommer. Für die Schwalbacher Tafel gibt es indes Hoffnung auf einen neuen Laden in Schwalbach. 
Wo der Taffelladen ab Juli unterkommen könnte, lesen Sie auf Seite 2.  Foto: Stadt Schwalbach

Zu wenig Umsatz bei „KiK“
Schwalbach (MS). Ziemlich überraschend 
hat der Textildiscounter „KiK“ Mitte Januar 
seine Filiale in Schwalbach geschlossen. Ar-
beiter räumten in den vergangenen beiden 
Wochen eine der größten Ladenflächen am 
Markplatz komplett leer. Doch ein Nachmie-
ter ist bereits gefunden.
Für das Limes-Einkaufszentrum und den 
Marktplatz hatte „KiK“ eine besondere Be-
deutung. Doch obwohl die Filiale nur eines 
von zwei Bekleidungsgeschäften in Schwal-
bach war, liefen die Umsätze wohl nicht so 
gut. „Die Filiale schließt aus wirtschaftlichen 
Gründen“, erklärt die „KiK“-Zentrale auf An-
frage der Schwalbacher Zeitung. „KiK“ opti-
miere sein Filialnetz ständig, wie es bei allen 
größeren Handelsunternehmen Routine ist. 
Dazu gehöre auch, dass Standorte regelmäßig 
auf ihre Wirtschaftlichkeit geprüft werden. 
Insgesamt bleibe „KiK“ aber auf Wachstums-
kurs. Die nächste Filiale des Textildiscounters 
befindet sich in Frankfurt-Höchst.
Seit der Schließung wird in Schwalbach ge-

rätselt, was den nun auf der mehr als 700 
Quadratmeter großen Verkaufsfläche passie-
ren wird. Bei Facebook schossen allerlei Ge-
rüchte ins Kraut. Recht hatte aber nur einige 
wenige. Richtig ist nach Angaben der SPACT 
GmbH, die das Limes-Einkaufszentrum ver-
waltet, dass der Non-Food-Discounter 
„Tedi“ nach einer mehrmonatigen Umbau-
phase in den Räumlichkeiten eine Filiale 
„der neuesten Generation“ eröffnen wird. Ob 
die bisherige „Tedi“-Filiale im Fachmarkt-
zentrum „Seerose“ zusätzlich bestehen 
bleibt, ist nicht bekannt.
Mancher hätte sich für Schwalbach eine ande-
res Lösung gewünscht. Ein User bei Face-
book etwa schreibt: „Schade, ehrlich gesagt. 
Die Wooli ist doch schon da. Wozu zwei Ge-
schäfte mit fast identischem Angebot und 
Preisen nebeneinander gut sein sollen, wer-
den wir wohl nie herausfinden. Eine andere 
Art von Geschäft könnte den Marktplatz si-
cher attraktiver machen, auch für Leute von 
außerhalb Schwalbachs.“

Gähnende Leere herrscht zurzeit in der bisherigen „KiK“-Filiale am Schwalbacher Marktplatz. 
Mitte Januar schloss der Textildiscounter aus wirtschaftlichen Gründen. Foto: Schlosser

Wieder Verkehrstag Ost
Schwalbach (sz). Am Mittwoch vergangener 
Woche wurden anlässlich des „Verkehrstags 
Ost“ an verschiedenen Orten im östlichen 
Main-Taunus-Kreis Verkehrskontrollen 
durchgeführt. Dazu arbeiteten wieder Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Ordnungs-
ämter aus Eschborn, Sulzbach, Bad Soden 
und Schwalbach sowie die Polizeistation 
Eschborn zusammen. Zwischen 7 und 15 Uhr 
wurde abwechselnd in jeder Kommune je 
eine stationäre Verkehrskontrolle durchge-
führt. Der Schwerpunkt lag nach Angaben der 
Polizei auf Gurt- und Handyverstößen. Insge-
samt stellten die Kontrollkräfte an diesem Tag 
zahlreiche Verkehrsverstöße und Fahrzeug-
mängel fest, darunter auch 14 Handy- und 8 
Gurtverstöße. Auch war eine Person ohne 
Fahrerlaubnis in einem Fahrzeug unterwegs. 
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Seniorenbeirat spendet für die Tafel
Schwalbach (sz). Über eine erneute Geld-
spende des Seniorenbeirates konnte sich die 
Leiterin der Schwalbacher Tafel, Judith Grafe 
freuen. Monika Schwarz und Manfred Roth-
haus vom Seniorenbeirat informierten sich 
bei ihrem Besuch über die aktuelle Situation 
der Tafel und überreichten einen Umschlag 
mit 650 Euro.
Dabei handelt es sich um Erlöse von den 
Ständen des Seniorenbeirats beim Weih-
nachtsmarkt, beim Altstadtfest und bei den 
Grillnachmittagen im vergangenen Sommer. 
Dank viel privatem Engagement dienen somit 
die Metzgerwürste von den Grillnachmitta-
gen, die Fischbrötchen von den Stadtfesten 
als auch die Reingewinne eines von Manfred 
Rothhaus organisierten Weinstandes einem 
guten Zweck. Zudem ist eine Spende der Se-
nioren-Kegelgruppe, die sich einmal im Mo-
nat auf den Kegelbahnen des Bürgerhauses 
trifft, in die Summe eingeflossen. 
Judith Grafe freute sich sehr über diese Unter-
stützung seitens der Schwalbacher Seniorin-
nen und Senioren, versorgt doch die Tafel bei 
jeder ihrer drei Ausgaben pro Woche durch-
schnittlich 100 Haushalte mit Lebensmitteln. 
Dabei befinden sich unter den Zuwendungs-
berechtigten auch ältere Menschen mit klei-
ner Rente. 
Da die Supermärkte inzwischen schärfer kal-
kulieren und weniger Lebensmittel spenden, 
schaffen nach Angaben der Tafel Spenden 
von Privatpersonen und Institutionen einen 
„gewissen Ausgleich“. So bezieht man auch 
über die Tafel Hessen regelmäßig Lebensmit-
telieferungen aus Großspenden. Eine beson-

dere Herausforderung stellt 2025 der notwen-
dige Umzug der Tafel dar, nachdem das Miet-
verhältnis für den bisherigen Tafelladen in 
der Spechtstraße laut Judith Grafe „überra-
schend“ gekündigt wurde und die Einrich-
tung ab Juli eine neue Bleibe braucht. Auf 
einen entsprechenden Aufruf Ende 2024 habe 
es zahlreiche Vorschläge für einen neuen 
Standort gegeben, von denen sich die meisten 
jedoch leider nicht als geeignet erwiesen ha-
ben. Aber es gebe weiterhin Gespräche und 
damit die Hoffnung auf ein den Anforderun-
gen entsprechendes neues Quartier. Zurzeit 
gibt es Gespräche mit der Familie Moos dar-
über, ob die Schwalbacher Tafel künftig in 
Räume im ehemaligen Baumarkt in der Burg-
straße einziehen kann.
„Mit rund 150 Helferinnen und Helfern, die 
derzeit für die Tafel im Einsatz sind, lassen 
sich die meisten Dienste gut abdecken“, sagt 
Judith Grafe. Lediglich für die Vorbereitung 
an den Freitagen und die Ausgabe an den 
Samstagen werde es personell manchmal 
knapp. Zum 1. April 2025 ist zudem die Ein-
satzstelle des „Bufdis“ wieder zu besetzen. 
Im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes 
(BFD) kann jeder oder jede die Tafel bei ih-
rem Einsatz gegen Armut und Lebensmittel-
verschwendung unterstützen, unabhängig von 
Alter, Herkunft, Bildungsgrad oder Religion. 
Wer sich bei der Tafel engagieren möchte, sei 
es ehrenamtlich oder im Bundesfreiwilligen-
dienst, kann sich bei Judith Grafe per E-Mail 
an judith.grafe@dekanat-kronberg.de oder 
telefonisch unter der Nummer 06196-560182 
melden.

Große Delegation kommt Anfang Mai
Schwalbach (sz). Im Sinne des Deutsch-
Französischen Tages hatte der Arbeitskreis 
Städtepartnerschaft Schwalbach-Avrillé Mit-
glieder und interessierte Gäste am 17. Januar  
ins Bürgerhaus eingeladen, um Rückschau 
auf die Aktivitäten des vergangen Jahres zu 
halten und auf das Programm des Jahres 2025 
zu blicken.
Der Deutsch-Französische Tag am 22. Januar 
soll durch vielfältige Veranstaltungen auf die 
Freundschaft zwischen Deutschland und 
Frankreich aufmerksam machen und an die 
Unterzeichnung des Elyseé-Vertrags durch 
Charles de Gaulle und Konrad Adenauer im 
Jahr 1963 erinnern. 
Zu Beginn kamen die französischen Partner 
aus Avrillé zu Wort – Patrice Petitpoisson für 
den Arbeitskreis und Patrice Lucas für die 
Stadt Avrillé, die in Form einer Videobot-
schaft gute Wünsche für das neue Jahr und die 
Vorfreude für den Anfang Mai stattfindenden 
Besuch in Schwalbach artikulierten. Statt des 
ursprünglich geplanten deutsch-französischen 
Live-Chats hatte die französische Seite eine 
Aufzeichnung geschickt, die Grußbotschaften 
von deutscher Seite wurden am Rande der 
Veranstaltung aufgezeichnet und ebenfalls als 
Konserve  übermittelt. 
Monika Beck gab anschließend als Mitglied 
des Leitungsteams des Arbeitskreises einen 
kurzen Rückblick auf die vielfältigen Aktivi-
täten des vergangenen Jahres, die einen leben-
digen und engagierten Städtepartnerschafts-
Arbeitskreis sichtbar werden ließen. Im Mit-
telpunkt stand die Fahrt Schwalbacher Bürge-
rinnen und Bürger Anfang Juni nach Avrillé. 
Dabei erwähnte Monika Beck besonders den 
anlässlich der Übernachtung in Paris durch-
geführten Besuch des Erinnerungsmahnmals 
Vélodrome d’Hiver im Rahmen des Engage-

ments gegen Rassismus und Antisemitismus.
Ebenso hatten die Teilnehmer der Avrillé-
Fahrt großformatige Bilder von Jugendlichen 
aus einem Kunstkurs der Albert-Einstein-
schule im Gepäck, die – versehen mit franzö-
sischen Erläuterungen – im Rahmen einer 
„Ausstellung gegen Gewalt und Rassismus“  
in der Partnerstadt besichtigt werden konnten.
Anschließend stellte Thomas Mann, der eben-
falls zum Leitungsgremium gehört, das Pro-
gramm für das Jahr 2025 vor, dessen Schwer-
punkt der Besuch französischer Bürgerinnen 
und Bürger vom 8. bis 11. Mai sein wird. Da 
neben den Mitgliedern des Arbeitskreises aus 
Avrillé auch ein ganzer Chor aus der Partner-
stadt anreisen wird, müssen rund 70 Gäste 
untergebracht werden. 
Nach einem stillen Gedenken an im vergan-
gen Jahr verstorbenen Arbeitskreis-Mitglie-
der wurde das Leitungsteam um Sabine Neu-
mann, Monika Beck, Iris Nordmeyer, Tho-
mas Mann und Susanne Schleyer für sein 
Engagement mit Blumen und Wein geehrt. 
Dank gab es auch für Erich Stichel für die 
Homepage-Pflege, Bernard Jünemann für 
die Erstellung des anschließend gezeigten 
ausführlichen Films zur Bürgerfahrt, Rolf 
Bär für seinen unermüdlichen Einsatz als Fo-
tograf und Hans Joachim Kreß-Beck für die 
Pressearbeit. Auch an Anke Kracke und Da-
niela Beyer von der Kulturkreis GmbH gin-
gen Blumen.
Während des reichhaltigen Büffets konnte der 
unterhaltsame Film zur Bürgerfahrt nach Av-
rillé betrachtet werden. Die Gelegenheit für 
Gespräche wurde bis weit nach 22 Uhr ge-
nutzt. Alle Anwesenden waren aufgerufen 
sich an einem Quiz zum Verhältnis Deutsch-
land-Frankreich beziehungsweise zu Schwal-
bach-Avrillé zu beteiligen. 

Anlässlich des Deutsch-Französischen Tags hatte der Arbeitskreis Städtepartnerschaft 
Schwalbach-Avrillé Mitte Januar zu einer Veranstaltung ins Bürgerhaus eingeladen.Foto: Bär

Deutschkenntnisse im Alltag testen
Schwalbach (sz). Seit 25 Jahren gibt es ein 
Austauschprogramm für Praktikanten zwischen 
dem Lycée Richelieu in Rueil-Malmaison und 
der Albert-Einstein-Schule (AES). Berufsorien-
tierung sowie Anwendung und Vertiefung von 
Sprachkenntnissen im Alltag und in der Arbeits-
welt sind die Ziele dieses Projektes. 
In diesem Jahr waren 17 Schülerinnen und 
Schüler aus Bad Sodens französischer Partner-
stadt Rueil-Malmaison gekommen, um ein 
Praktikum zu absolvieren. Elf der Jugendlichen 
hatten Praktikumsplätze in Schwalbach, sechs 
weitere in Bad Soden. Die Praktikumsplätze in 
Schwalbach waren bei TTS Trade Tech Service 
GmbH, bei REWE, in der Kindertagesstätte 
Mittendrin, der Kindertagesstätte Kinderkiste, 
bei Blumen Scherer, Bella Flora Floristik, bei 
Rossmann, in der Zahnarztpraxis von Dr. Su-
sanne Schäfer-Geiger und Sabine Neumann-
Paul sowie im Kinderzeit-Kindergarten und im 
Rathaus. 
Außerhalb ihrer Praktikumszeiten wohnten die 
Jugendlichen in deutschen Familien. Das war 
eine gute Gelegenheit, die Sprache und Kultur 
des Landes besser kennenzulernen. Die franzö-
sischen Schüler waren sehr zufrieden: „Ich finde 
dieses Praktikum sehr interessant, sowohl um 
die Sprache zu lernen als auch für das Berufsle-
ben“, sagte der 15-jährige Ismaël. Seine Mit-
schülerin Rania, ebenfalls 15 Jahre alt, ergänzte: 
„Der Austausch bietet eine gute Möglichkeit, 
sich auf Deutsch zurechtzufinden und durch den 
Aufenthalt in den Familien dazuzulernen. Dass 
wir ständig Deutsch hören und sprechen hilft da-

bei, unser Deutsch zu verbessern.“ Auch die 
Praktikumsstellen beteiligen sich gerne an dem 
Programm. „Ein Praktikant unterstützt mich bei 
meinen Tätigkeiten und es freut mich, wenn jun-
ge Menschen Erfahrungen in der Arbeitswelt 
sammeln“, sagte beispielsweise Nihat Rüstem 
von Bella Flora, der sich auch zukünftig gerne 
an dem Programm beteiligen will.
Im Rahmen ihres Praktikums in der Pressestelle 
der Stadtverwaltung trafen die Schülerinnen 
Sliman und Suzanne Sabine Neumann-Paul und 
Monika Beck vom Vorstandsteam des Arbeits-
kreises Städtepartnerschaft Avrillé-Schwalbach. 
„Den Praktikantenaustausch, an dem ihr aktuell 
teilnehmt, haben die Albert-Einstein-Schule 
und euer Lycée vor 25 Jahren ins Leben geru-
fen“, erläuterte Monika Beck, die seinerzeit als 
Französischlehrerin an der AES tätig war und 
den Austausch ins Leben rief. 
Die beiden Frauen engagieren sich seit vielen 
Jahren ehrenamtlich für die deutsch-französi-
sche Freundschaft und für das Lernen beider 
Sprachen. Daher haben sie sich bereiterklärt, 
den beiden Jugendlichen aus Frankreich von 
der Arbeit des Arbeitskreises zu berichten. 
Mit seinem Vorstandsteam von insgesamt 
fünf Personen setze sich der Arbeitskreis 
Städtepartnerschaft Avrillé-Schwalbach für 
den Frieden zwischen beiden Ländern und für 
ganz Europa ein. In diesem Jahr freuen sie 
sich besonders auf eine Besuchergruppe aus 
Avrillé, die Anfang Mai gemeinsam mit ei-
nem französischen Chor nach Schwalbach 
kommen wird. 

Die französischen Schülerinnen und Schüler Sliman, William, Abdelhamid, Iza, Rania, Manon, 
Gregoire, Clémence und Suzanne (von links) absolvierten in verschiedenen Firmen und 
Institutionen in Schwalbach ein einwöchiges Praktikum. Foto: Stadt Schwalbach

Kalendermotiv aus Schwalbach
Schwalbach/Frankfurt (sz). Der Verein 
„Maison du Maroc“ betreibt interkulturelle 
Jugendarbeit im Rhein-Main-Gebiet und hat 
seit fünf Jahren auch eine Niederlassung in 
Schwalbach. Nun hat sich in Frankfurt das 
Am Amt für multikulturelle Angelegenheiten
(AMKA) für diese Jugendarbeit interessiert 
und eine Gruppe des Vereins als Motiv in sei-
nen Kalender aufgenommen.
Im Monat Juni ist dort eine Gruppe im 
Schwalbacher Stadtinselgarten zu sehen, die 
zu einem trinationalen Jugendaustausch mit 
Tunesien, Frankreich und Deutschland ge-
hört. Im Hintergrund ist das Plakat „Schwal-

bach steht auf für Demokratie und Vielfalt“ 
sowie ein Banner vom Weltsozialforum in 
Tunesien mit der Aufschrift „Un autre mon-
de est possible“ zu erkennen. Dieses Trans-
parent hatte eine Delegation von „Maison du 
Maroc“ von dem Treffen in Tunis  mitge-
bracht.
Am deutsch-französischen Tag, dem 22. Ja-
nuar lädt „Maison du Maroc“ zu einem Chan-
sonabend mit Liedern von Francois Villon 
ein, interpretiert vom Mainzer Künstler Dill-
dapp. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr 
im Raum 4 im Bürgerhaus. Dort ist auch der 
Kalender kostenlos erhältlich.

„Wilde Rose“ stellt ihr Programm vor
Schwalbach (sz). Am gestrigen Mittwoch hat 
das Schwalbacher Jugendnetzwerk „Wilde 
Rose“ in der Stadtinsel einen Jahresrückblick 
als Video gezeigt und das Jahresprogramm 
für 2025 vorgestellt.
Angefangen von den Oster- und Herbstlagern 
für Kinder auf den Salamanderhütten bei Burg 
Waldeck im Hunsrück über den „kleinern 
Sommer“ im bayerischen Geretsried,gibt es 
für Jugendliche und junge Erwachsene eine 
Reihe von ökologischen Fahrten und Wande-
rungen nach Korsika, Schottland und Italien. 
Maßnahmen der politischen Bildung sind mit 
Themen wie „Verbrechen der deutschen Wehr-
macht im zweiten Weltkrieg in Griechen-
land“,“ Kein Bock auf Nazis“ und verschiede-
nen Gedenkveranstaltungen charakterisiert.
Ein wesentlicher Aspekt ist darüber hinaus der 
Klimaschutz und dabei ganz konkret die ge-
sunde Ernährung und die Lebensmittelrettung. 
Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr soll 
das inklusive  „Sport- und Spielefest für alle“ 
mit griechischer Beteiligung werden. Um 
Kunst geht es beim „Großen Sommer“ mit ei-
nem Grafittiworkshops, einem trinationalen 
Tanzseminar mit Rumänien und Griechenland 
sowie einem Musikworkshop für Kinder. Wer 
gerne singt und Musik macht, kommt bei den 

„Intergenerationellen Singetreffs“ in Thürin-
gen oder bei „Meerstimmig“ auf der Insel Rü-
gen  sowie neuerdings bei „Sommerkunst“ in 
der Bourgogne auf seine Kosten.
Zur Qualifizierung von ehrenamtlichen Te-
amerinnen und Teamern werden wieder eine 
Juleica-Schulung sowie drei Seminare zur in-
ternationalen Ausbildung in Griechenland, 
Frankreich und Marokko angeboten. Das ge-
samte Jahresprogramm ist in der Übersicht auf 
der Homepage der „Wilden Rose“ unter wil-
derose.org einsehbar. Weitere Informationen 
gibt es per E-Mail an infowilderose@gmx.de .

Skitour in den Alpen
In den Weihnachtsferien zog es eine Gruppe 
der „Wilden Rose“ nach Österreich in ein 
schneesicheres Skigebiet. Unter Anleitung 
des Münchner Kletter-und Skilehrers Jalalud-
din Salimi eroberten die Schwalbacher Jun-
gen schnell die Pisten bei Sonnenschein und 
idealer Schneelage und hatten viel Spaß. Die  
hauptsächlich von syrischen Geflüchteten or-
ganisierte Skifreizeit wurde vom Kreisju-
gendring Main-Taunus gefördert und von ei-
nigen Schwalbachern unterstützt. Die Gruppe 
bedankt sich daher öffentlich für die gespen-
dete Skiausrüstung.



Ihr weinor Fachhändler berät Sie gerne!

 WINTER-WOCHEN  
nur vom 21.10.24 – 28.02.25

Winterzauber: 
Magische Preise 
für Markisen

*  gilt nicht  
für Semina Life

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Leichtmetallbau u. Rolladenfabrikation
Taunusstraße 7 • 65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 - 14 83 • Fax 0 61 96 - 81 407
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de
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...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!
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Zurzeit keine Wirtschaftsförderung
Schwalbach (MS). Eine der wichtigsten Stellen 
im Schwalbacher Rathaus ist unbesetzt. Die 
Stadt und der für Wirtschaftsförderung zuständi-
ge Mitarbeiter Thomas Klinger haben sich „in 
gegenseitigem Einvernehmen“ darauf verstän-
digt, das Arbeitsverhältnis zum 31. März zu be-
enden. In seinem Büro ist der Wirtschaftsförde-
rer aber schon seit längerer Zeit nicht mehr an-
zutreffen. Thomas Klinger ist seit Wochen krank 
geschrieben. Zudem ist er dadurch aufgefallen, 
dass er seinen Arbeitgeber in einigen Beiträgen 
auf der Social-Media-Plattform Facebook scharf 
kritisierte, was sogar zu einer Anfrage in einer 
Ausschusssitzung führte.
Mit dem Ausscheiden von Thomas Klinger 
liegt die Wirtschaftsförderung in Schwalbach 
nun völlig brach und das in einer Zeit, in der 
die Gewerbesteuereinnahmen weggebrochen 
sind, große Teile des Kronberger Hangs leer 
stehen und auch die Zukunft des Conti-Gebäu-
des in den Sternen steht. Wie die Stadtverwal-
tung auf Anfrage der Schwalbacher Zeitung 
berichtet, wird die Ausschreibung der Stelle 
„mit dem Ziel einer möglichst zeitnahen Wie-
derbesetzung der Stelle“ derzeit vorbereitet. 
Der neue Mitarbeiter oder die neue Mitarbeite-
rin kann mit einer höheren Bezahlung rechnen, 
denn Kämmerer Thomas Milkowitsch hat in 
seiner Haushaltsrede bereits angekündigt, dass 

im Haushalt dafür Mittel umgeschichtet wer-
den sollen. Die CDU ist von der Vakanz der 
Stelle gar nicht begeistert: „Der Bürgermeister 
muss jetzt mal in die Gänge kommen“, sagt 
Fraktionsvorsitzende Katrin Behrens. Sparen 
allein helfe Schwalbach nicht weiter. Nur wenn 
die Gewerbesteuer-Einnahmen wieder steigen, 
könne Schwalbach seine Finanzprobleme 
überwinden. Doch dazu müssten zunächst mit 
gezielter Wirtschaftsförderung neue Unterneh-
men angesiedelt werden.
Bevor die Stelle neu besetzt wird, erwartet die 
CDU allerdings, dass Bürgermeister Alexan-
der Immisch einen „strategischen Plan“ vor-
legt, wie die vielen Leerstände am Kronberger 
Hang beseitigt werden sollen. Nach Meinung 
der Christdemokraten wurde der Fokus der 
Wirtschaftsförderung in Schwalbach bisher 
falsch gesetzt. „Im Mittelpunkt stand bisher of-
fensichtlich der Einzelhandel. Das ist schön, 
aber der Gewerbesteuer nutzt das nicht.“ Tho-
mas Klinger macht die Fraktionsvorsitzende 
dabei ausdrücklich nicht verantwortlich. „Für 
die Strategie ist der Bürgermeister verantwort-
lich“, sagt sie. Sie fordert auch neue Ideen und 
Kooperationen, um die Büros wieder zu füllen. 
Schwalbach sollte zum Beispiel stärker auf die 
Zusammenarbeit mit den benachbarten Städ-
ten setzen. 

Donnerstag, 30. Januar: öf-
fentliche Bürgerfragestunde 
an die Stadtverordnetenver-
sammlung um 19.15 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 30. Januar: 
öffentliche Sitzung Stadtver-
ordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Freitag, 31. Januar: Kos-
tümverkauf des TCC Pingui-
ne um 18 Uhr in den Vereins-
räumen in der alten Schule.

Samstag, 1. Februar: Repa-
ratur-Café von 10 bis 13 Uhr 
im Raum 9+10 im Bürger-
haus.

Sonntag, 2. Februar: Rat-
hauserstürmung um 14.11 
Uhr am unteren Marktplatz.

Sonntag, 2. Februar: öffent-
liche Führung durch die Aus-
stellung von Oliver Nau der 
Galerie Elzenheimer um 16 
Uhr in der Stadtgalerie Bad 
Soden.

Dienstag, 4. Februar: Info-
abend des Tauchclubs SCS 
um 19 Uhr im Vereinsheim 
am Naturbad.

Mittwoch, 5. Februar: 
Sprechstunde bei Bürger-
meister Alexander Immisch 
von 16 bis 18 Uhr im Rat-
haus.

Donnerstag, 6. Februar: 
Dokumentarfilm „Die Roll-
bahn“ um 18 Uhr im Raum 
7+8 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 6. Februar: öf-
fentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss um 
18.30 Uhr im Raum 9+10 im 
Bürgerhaus.

Samstag, 8. Februar: „Roter 
Nachmittagsschoppen“ mit 
Nancy Faeser um 15 Uhr im 
Gasthaus „Zum Schwanen“.

Donnerstag, 13. Februar: 
öffentliche Sitzung Stadtver-
ordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Termine
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Wichtig und unwichtig 
von Mathias Schlosser

Es ist eine Kunst die richtigen 
Prioritäten zu setzen – vor al-
lem in der Politik. Sowohl in 
Berlin als auch in Schwalbach 
ist zurzeit zu besichtigen, dass 
manchmal Themen nach oben 
kommen, die es bei näherer Be-

trachtung gar nicht Wert sind.
In Schwalbach haben die Stadtverordneten 
jetzt im BKS-Ausschuss leidenschaftlich über 
die Einführung von Bücherei-Gebühren debat-
tiert. Sowohl das Für als auch das Wider waren 
gut begründet, doch am Ende geht es um rund 
10.000 Euro – lächerlich angesichts eines etwa 
1000-mal größeren Haushaltsdefizits.

Noch größer ist der Hype um das Thema Mi-
gration, das nach der Messer-Attacke von 
Aschaffenburg endgültig von allen Parteien 
zum Wahlkampfschlager Nummer eins erho-
ben wurde, obwohl – allen grausamen Bildern 
zum Trotz – ein paar Irre unter den Flücht-
lingen die Sicherheitslage nicht wirklich ver-
schlechtern können. Es ist kaum zu glauben, 
dass echte Probleme wie die demografische 
Entwicklung, die Innovationsschwäche des 
Landes und der Klimawandel von der Debatte 
über Einwanderung verdrängt werden. Bleibt 
zu hoffen, dass zumindest die Wählerinnen und 
Wähler am 23. Februar wissen, was wichtig 
und was unwichtig ist.

Schwalbacher Spitzen

Vorverkauf für Seniorenfastnacht
Schwalbach (sz). Die Stadt Schwalbach lädt 
gemeinsam mit dem Tanzsport- und Carneval-
Club Pinguine (TCCP) und dem Seniorenbeirat 
zur diesjährigen Seniorenfassenacht ein. Die 
Veranstaltung findet am Mittwoch, 26. Februar, 
im großen Saal des Bürgerhauses statt. Der Ein-
lass beginnt dieses Mal um 15.55 Uhr. Das 
90-minütige Programm startet um 16.33 Uhr. 
Alle Schwalbacher Seniorinnen und Senioren 
ab 65 Jahren können sich laut Stadtverwaltung 
auf ein abwechslungsreiches Programm mit 
Kaffee, Kreppeln und fröhlich-närrischem Trei-
ben freuen. Die Pinguine sorgen mit humorvol-
len Beiträgen und musikalischen Höhepunkten 
für eine ausgelassene Stimmung. Unterstützt 
werden sie dabei vom Team des Seniorenbeirats 
und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 
Das Bürgerhaus ist barrierefrei zugänglich. Der 
gläserne Aufzug verbindet die Eingänge am un-
teren Marktplatz sowie am Bahnhofsvorplatz 
direkt mit dem Veranstaltungssaal. Rollatoren 
dürfen in den Saal mitgebracht werden, müssen 

jedoch aus Sicherheitsgründen während der 
Veranstaltung außerhalb des Saals abgestellt 
werden. Für Gäste im Rollstuhl können reser-
vierte Sitzplätze für sie und eine Begleitperson 
eingerichtet werden. Reservierungen sind tele-
fonisch unter der Nummer 06196-804145 oder 
per E-Mail an heike.koeckritz@schwalbach.de 
möglich. 
Für die Hin- und Rückfahrt bietet der Mobili-
tätsservice „SchwalbachMobil“ eine praktische 
Lösung. Nach telefonischer Voranmeldung un-
ter der Telefonnummer 06196-82030 – spätes-
tens 30 Minuten vor Fahrtantritt und unter Nen-
nung des Stichwortes „SchwalbachMobil“ – 
kann der Weg zur Veranstaltung und zurück 
nach Hause zum Festpreis von drei Euro je Stre-
cke mit dem Unternehmen Limes-Taxi gefahren 
werden. Eintrittskarten für die Seniorenfasse-
nacht können seit gestern für fünf Euro im Bür-
gerbüro sowie in der Papiertruhe in der Ring-
straße 23 erworben werden. Im Preis enthalten 
sind alkoholfreie Getränke und Kreppel. 
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

1. bis 7. Februar 2025

Sie haben in dieser Woche einen 
außerordentlich guten Spürsinn 
für lukrative Geschäfte. Relativ 
schnell finden Sie aus den vorlie-
genden Angeboten das günstigs-
te heraus.

Sie können ein Hindernis nicht 
so leicht umgehen, wie Sie zu-
nächst denken. Mit alten Rezep-
ten kommen Sie nicht weiter, 
also suchen Sie nach neuen und 
unkonventionellen Lösungen. 

Sie brauchen sich wegen eines 
Misserfolges keine grauen Haare 
wachsen zu lassen. Schon bald 
wird Ihnen das Schicksal in die-
ser Sache eine neue Chance ge-
ben. 

Lassen Sie sich ein Gespräch 
mit einem flüchtigen Bekann-
ten nicht entgehen. Was dieser 
Mensch in Erfahrung gebracht 
hat, kann Ihnen bei Ihren Plänen 
enorm weiterhelfen.

Sie können aus dem schwerwie-
genden Fehler lernen, den ein 
Mensch in Ihrer Nähe gemacht 
hat. Da wäre es gut, wenn Sie 
sich mit dieser Person einmal 
eingehend unterhalten. 

Sie müssen sich mit einem Men-
schen auseinandersetzen, der Sie 
schon mehrfach beleidigt hat. 
Lassen Sie sich diese Frechhei-
ten nicht bieten, sondern gehen 
Sie in die Offensive. 

Sie haben mit den Folgen eines 
unangenehmen Zwischenfalls 
zu kämpfen, der schon zu Wo-
chenbeginn Stress in Ihr Leben 
bringt. Glücklicherweise wird es 
danach deutlich ruhiger.

Kurzfristig werden finanzielle 
Engpässe zu überwinden sein. 
Einige private Vorhaben könnten 
dadurch zeitweise etwas in Ver-
zug geraten. Doch Sie holen die 
Zeit wieder auf.

Sie haben keine Zeit mehr zu 
verschenken. Die Verpflichtung, 
die Sie eingegangen sind, erfor-
dern zum einen eine genaue Ter-
minplanung, zum anderen aus-
dauernde Beharrlichkeit.

Ihr Leistungsvermögen liegt zur-
zeit weit über dem Durchschnitt! 
Doch ehe Sie sich die Hände rei-
ben und den Lohn einstreichen 
können, liegt noch ein langer 
und steiniger Weg vor Ihnen.

Jemand kann Ihnen den Tipp ge-
ben, den Sie derzeit benötigen: 
Sie müssen sich allerdings dar-
über klar sein, dass der andere 
von Ihnen eine Gegenleistung 
erwartet.

Sie gewinnen wieder an Sicher-
heit und können eine Chance 
ganz für sich nutzen. Verände-
rungen im zwischenmenschli-
chen Bereich entwickeln sich po-
sitiv für Sie.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Gelbe Säcke aus dem Blumenladen
Schwalbach (sz). Im Bereich der Limesstadt 
gibt es jetzt eine zweite Ausgabestelle für 
Gelbe Säcke. Die Entsorgungsfirma Kilb hat 
den Blumenladen „Bella Flora Floristik & 
Gartenbau“ für diese Serviceleistung gewon-
nen. Das seit 2017 in der Einkaufspassage am 
Marktplatz 37 ansässige Familienunterneh-
men ist in den Bereichen Floristik, Wohnde-
kor, Gartenbau und Friedhofsgärtnerei tätig 
und setzt sich immer wieder mit Aktionen für 
die Attraktivität des Einkaufsstandortes ein. 
So freuen sich die beiden Geschäftsführer Ni-
hat Rüstem und Marcelo Bela, seit Jahresbe-
ginn den zusätzlichen kostenfreien Service 
anbieten zu können. Die Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr, sams-
tags von 9 bis 14 Uhr sowie sonntags von 9 
bis 13 Uhr. 
Das Duale System und die Verteilung sowie 
Einsammlung der Gelben Säcke unterliegt 
nicht der Verantwortung der Stadt. Wie auch 
im kommunalen Abfallkalender angegeben, 
ist für Reklamationen wegen nicht abgeholter 

Gelber Säcke das Entsorgungsunternehmen 
zuständig. Für das Schwalbacher Stadtgebiet 
ist dies die Kilb Entsorgung GmbH, die unter 
der Telefonnummer 06195-70050 oder per E-
Mail an info@kv-entsorgung.de zu erreichen 
ist.
„Selbstverständlich machen auch wir es uns 
zur Aufgabe, im jährlich erscheinenden Ab-
fallkalender über die Entsorgungstermine zu 
informieren, greifen akute Probleme auf und 
stehen in regelmäßigem Kontakt mit dem 
Entsorgungsunternehmen,“ erläutert Erster 
Stadtrat Thomas Milkowitsch. Um die Versor-
gung mit Gelben Säcken im Stadtgebiet zu 
verbessern, habe die Stadtverwaltung bei der 
Firma Kilb die Einrichtung einer weiteren 
Ausgabestelle angeregt und das Unternehmen 
bei der Suche danach unterstützt. 
Neben „Bella Flora“ sind die Gelben Säcke in 
Schwalbach auch im Friseursalon „New 
Look“ am Marktplatz 13 sowie in der „Pa-
piertruhe Schwalbach“ in der Ringstraße 23 
erhältlich.

Bella-Flora-Geschäftsführer Nihat Rüstem mit Gelben Säcken. Foto: Stadt Schwalbach

Chansons-Abend

Rund 40 Zuhörerinnen und Zuhörer kamen am 
Mittwoch vergangener Woche ins Bürgerhaus 
zum Auftritt des Sängers Thelenius Dilldapp 
ins Bürgerhaus. Zum diesjährigen deutsch-
französischen Tag sang der Mainzer auf Einla-
dung des Vereins „Maison du Maroc“ Chan-
sons von Francois Villon.  Foto: Swoboda

Auftakt mit einem Dokumentarfilm
Schwalbach (sz). Mit einer Filmvorführung 
startet am Donnerstag, 6. Februar, das neue 
Frauentreff-Programm. 
Der Dokumentarfilm „Die Rollbahn“ von 
Malte Rauch, Bernhard Türcke und Eva Voo-
sen handelt vom Bau der ersten betonierten 
Startbahn am heutigen Flughafen Rhein-Main 
durch jüdische Zwangsarbeiterinnen der ehe-
maligen KZ-Außenstelle Walldorf. Er erzählt 
die Geschichte der Frauen und der Bürger von 
Mörfelden-Walldorf.
Die Einführung zu dieser Kooperationsveran-
staltung mit der Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit im Main-Taunus-
Kreis übernehmen die Filmemacherin Eva 
Voosen und der Filmemacher Malte Rauch. 
Bei dieser Veranstaltung sind auch Männer 
herzlich willkommen. Der Eintritt kostet fünf 

Euro. Los geht es um 18 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.
Das Faltblatt mit allen Veranstaltungen im 
Frauentreff von Februar bis August liegt ab 
kommender Woche im Rathaus, im Bürger-
büro und in der Stadtbücherei aus. Online 
findet man das Programm unterschwalbach.
de im Kapitel „Bildung und Soziales“ unter 
dem Menü-Punkt „Frauen“. Die Veranstal-
tungen in den kommenden Monaten bieten 
wieder eine große Vielfalt, eine Mischung 
von Neuem und Bewährtem. Sie wurde zu-
sammengestellt von der FrauenInitiative 
Schwalbach (FIS) und der Gleichstellungs-
stelle der Stadt. 
Sofern nicht anders angegeben, richten sich 
die Veranstaltungen nur an Frauen und finden 
im Frauentreff am unteren Marktplatz statt.

Neuer Tauchkurs für Anfänger
Schwalbach (sz). Beim Schwimmclub 
Schwalbach (SCS) startet im Februar wieder 
ein Anfängerkurs im Tauchen. Absolviert 
man die Theorieeinheiten sowie die Praxis-
übungen im Schwimmbad und schließlich die 
geforderten Tauchgänge im Freiwasser, erhält 
man den überall anerkannten Tauchschein 
„CMAS Bronze“, mit dem man bei jeder 
Tauchbasis weltweit tauchen darf. Willkom-
men sind alle ab 14 Jahren. Voraussetzung  für 
die Teilnahme ist allerdings eine vom Arzt be-
stätigte Tauchtauglichkeit. Eine Informations-
veranstaltung zu dem Anfängerkurs findet am 
Dienstag, 4. Februar, um 19 Uhr im Clubhaus 
des SCS am Schwalbacher Naturbad statt.
Mit mehr als 180 Mitgliedern ist der SCS der  
größte Tauchverein im Main-Taunus-Kreis. 
Neben dem Training werden ganzjährig 
Tauchfahrten organisiert, die nach ganz 
Deutschland, ans Mittelmeer, nach Ägypten 
oder in tropische Gewässer führen. Den Mit-
gliedern steht im Clubhaus Leihausrüstung 
und eine Füllstation für Tauchflaschen zur 
Verfügung. Der Verein bildet vom Anfänger 
bis zum Tauchausbilder nach den Standards 

des Verbands Deutscher Sporttaucher und des 
Weltverbands CMAS aus.
Jugendarbeit wird im SCS groß geschrieben. 
In einer der größten Jugendtauchsportabtei-
lungen in Hessen trainieren mehr als 20 Kin-
der und Jugendliche ab zehn Jahren und ab-
solvieren unter anderem Kindertauchsportab-
zeichen. Die Jugendabteilung gewann drei-
mal hintereinander den Jugendpreis des 
Hessischen Tauchsportverbands „Goldener 
Konrad“.
Wer das Tauchen einmal unverbindlich aus-
probieren möchte, kann mit den Tauchausbil-
dern des SCS ein „Schnuppertauchen“ ver-
einbaren.
Außerdem treffen sich die Mitglieder des 
SCS immer montags um 19.30 Uhr im Hal-
lenbad der Internationalen Schule Sindlingen 
und donnerstags um 20.30 Uhr im Wiesenbad 
in Eschborn zum Konditionstraining. Die 
SCS-Jugend trainiert ebenfalls donnerstags 
im Wiesenbad ab 19.30 Uhr. Seit dem vergan-
genen Jahr kann man außerdem immer frei-
tags um 20 Uhr im Wiesenbad Unterwasser-
Rugby spielen.

Glas-Tür eingeworfen
Schwalbach (sz). Am Marktplatz ist in der 
Nacht zum Dienstag in ein Lebensmittelge-
schäft am Marktplatz eingebrochen worden. 
Die Glas-Tür des Ladens wurde von Unbe-
kannten gewaltsam geöffnet. Der Laden wur-
de sodann durchsucht und Bargeld sowie Le-
bensmittel entwendet. Die Kriminalpolizei 
nimmt Hinweise unter der Telefonnummer 
06196-20730 entgegen.
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Kater am  
Morgen?
Wie kann man den Katzenjam-
mer vermeiden oder abwenden? 
Hochwertige Alkohole, wie zum 
Beispiel ein 3-fach destillierter 
Wodka, bauen sich mit weniger 
Nebenwirkungen ab. Einfach 
gebrannte Obstschnäpse, Te-
quila, Gin und Mischgetränke 
haben mehr Begleitalkohole und 
weitere Begleitstoffe, die Kopf-
schmerzen, Übelkeit und Co aus-
lösen. Als Vorbereitung für eine 
Faschingsfeier war es schon im-
mer gut, fettige Nahrung zu sich 
zu nehmen. Fett im Magen und 
Darm bindet ein Teil des Alkohols 
und verlangsamt damit die Auf-
nahme des Alkohols in das Blut. 
Während des Abends macht es 
Sinn, zwischen jedem alkoholi-
schen Getränk ein Glas Wasser 
zu trinken. Alkohol entwässert 
den Körper und produziert da-
mit zusätzliche Probleme wie 
Kopfschmerzen. Auch die Salze 
werden damit ausgeschwemmt. 
Deshalb vor dem Schlafen gehen 
noch etwas salziges essen, um 
das Salzdepot wieder aufzufül-
len. Die Einnahme von Elotrans 
aus der Apotheke mit viel Was-
ser vor dem Schlafen gehen ist 
optimal. Das Präparat liefert dem 
Körper Mineralstoffe und Gluco-
se in vorteilhafter Zusammenset-
zung und füllt die durch die Ent-
wässerung verloren gegangenen 
Reserven. Auch am Morgen ist 
es wichtig viel Wasser zu trinken 

und mit leichter Bewegung den 
Stoffwechsel wieder in Gang zu 
bekommen. Bei Kopfschmerzen 
ist die Ursache oft eine Dehy-
dratation, daher immer sofort 
viel trinken. Mit unserer neuen 
Apotheke-Prime-App können 
Sie jetzt Ihr E-Rezept direkt von 
der Krankenkassenkarte mit Hil-
fe Ihres Smartphones an uns 
übermitteln. Die Lieferung zu 
Ihnen erfolgt zeitnah durch un-
sere eigenen Fahrer und bei wei-
teren Fragen sind wir in unseren 
Apotheken zu erreichen. Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Marktplatz 23 · 65824 Schwalbach

Hessenmeisterin

Die Leichtathletinnen und -athleten der TG 
Schwalbach waren am Sonntag bei den hessi-
schen Hallenmeisterschaften der Altersklasse 
U18 mit zwei Athleten vertreten. Vincent Wen-
de erreichte im Hochsprung mit 1,74 Meter 
den sechsten Platz in einem starken Teilneh-
merfeld im Hochsprung. Carlotta Schäfer wur-
de Hessenmeisterin der weiblichen Jugend 
U18 über die 3.000 Meter. Für die 15 Runden 
in der Leichtathletikhalle in Frankfurt-Kalbach 
benötigte sie 10:41 Minuten. Für Carlotta 
Schäfer war es der erste Hessenmeistertitel. 
Das Ziel jedoch, die Qualifikation für die 
Deutschen Hallenmeisterschaften, verfehlte 
sie jedoch um elf Sekunden.  Foto: Rücker

Engagement hat viele Gesichter
Hofheim (sz). Eine neue Ausstellung im 
Landratsamt in Hofheim würdigt ehrenamtli-
ches Engagement und seinen Beitrag zu einem 
lebendigen Gemeinwesen. Rund 50 Bilder 
zeigen Menschen, die einen beträchtlichen 
Teil ihrer Freizeit ehrenamtlich aktiv sind. 
Allein im Main-Taunus-Kreis gibt es rund 
1.300 Vereine, die nach Überzeugung der 
Kreisverwaltung dazu beitragen, das Leben in 
den Städten und Gemeinden sicher, attraktiv 
und lebenswert zu machen. Sie alle werden 
getragen von Menschen, die Zeit und Kraft 
investieren. Diese Menschen sichtbar zu ma-
chen und ihnen zu danken, ist Ziel der Foto-
Ausstellung.
„Die Bilder der Ausstellung zeigen nicht nur 
die Gesichter des Ehrenamts im Kreis, sondern 
auch die Vielfalt und Bedeutung, die freiwilli-
ges Engagement in unserer Gesellschaft hat. 
Es sind Menschen aus allen Altersgruppen, mit 
unterschiedlichen Berufen und Hintergründen, 
die sich für das Gemeinwohl einsetzen. Sie 
sind die wahren Heldinnen und Helden des 
Alltags“, sagt Landrat Michael Cyriax.
Der Main-Taunus-Kreis unterstützt ehrenamt-

liche Arbeit auf verschiedene Weisen, wie es 
auch im Kreisentwicklungskonzept „MT-
KZwanzig30“ als Ziel formuliert ist. Mit 
Claudia Kuhn hat der Kreis eigens eine Eh-
renamtsbeauftragte ernannt, die den Vereinen 
und Verbänden als Ansprechpartnerin zur Ver-
fügung steht. Sie ist per E-Mail an ehren-
amt@mtk.org erreichbar. Darüber hinaus or-
ganisiert der Kreis ein Fortbildungsprogramm 
für Vereine und vergibt die Ehrenamts-Card, 
mit der ihre Inhaber attraktive Vergünstigun-
gen in Anspruch nehmen können. Die Aus-
stellung soll ein weiterer Beitrag dazu sein, 
freiwilliges Engagement zu wertschätzen und 
zu fördern.
Vergangene Woche hat Michael Cyriax die 
Ausstellung erstmals der Öffentlichkeit prä-
sentiert. Dort wird sie zunächst bis zum 6. Fe-
bruar zu sehen sein, bevor sie in den kommen-
den Monaten durch den Main-Taunus-Kreis 
wandert. Die aktuellen Daten zur Ausstellung 
findet man unter mtk.org/ehrenamt im Inter-
net. Entstanden sind die nun gezeigten Bilder 
während des Ehrenamtstags 2024 im Dezem-
ber. Fotografiert hat sie David Vasicek.

Auch die Schwalbacher Pfadfinder vom Stamm der Vaganten sind in der Ausstellung im 
Kreishaus in Hofheim mit einem Bild vertreten. Foto: Main-Taunus-Kreis

Veränderungen stehen im Mittelpunkt
Hofheim (sz). „Veränderung“ ist nach den 
Worten von Landrat Michael Cyriax ein zent-
rales Thema im neuen Jahrbuch für den Main-
Taunus-Kreis 2025. Es ist ab sofort erhältlich 
und bietet Beiträge über lokalgeschichtliche 
Themen, aktuelle Herausforderungen und in-
novative Projekte. Es ist das erste Jahrbuch, 
das vom neuen Kreisheimatpfleger Robert 
Hübner Morgado betreut wurde.
Mit Veränderungen im Lauf der Geschichte 
befassen sich unter anderem ein Artikel zur 
Entwicklung Kriftels um 1900 und zum Schüt-
zenhof in Schwalbach, aber auch Texte zu ak-
tuellen Projekten – etwa den Makerspaces des 
MTK-Medienzentrums. Weitere Themen sind 
unter anderem die Kunstsammlung Landrat-
samt, ein Hexenrundgang durch Hofheim, das 

Schaffen der Künstlerin Elvira Bach und die 
Geschichte des Baseballvereins „Redwings“.
Kreisheimatpfleger Hübner Morgado arbeite-
te zuletzt im Stadtarchiv von Friedrichsdorf, 
davor im Hauptstaatsarchiv Wiesbaden und 
im Stadtarchiv seiner Geburtsstadt Mainz, wo 
er auch an der dortigen Universität Zeitge-
schichte studiert hat. Im Main-Taunus-Kreis 
ist er Ansprechpartner für Vereine und Einzel-
personen, die sich mit der Geschichte befas-
sen, und baut das Kreisarchiv auf.
Erhältlich ist das rund 170 Seiten starke 
MTK-Jahrbuch für zwölf Euro in den Buch-
handlungen im Kreis. Außerdem kann es be-
stellt werden per E-Mail an kultur@mtk.org 
oder unter der Telefonnummer 06192 
2011638.

Kreisheimatpfleger Robert Hübner Morgado (links) und Landrat Michael Cyriax blättern im 
neune Jahrbuch des Main-Taunus-Kreis, das gerade erschienen ist.  Foto: MTK

Kunst mit 
Kettensäge 
Schwalbach/Bad Soden (sz). 
Die Schwalbacher Galerie El-
zenheimer lädt am Sonntag, 
2. Februar, um 16 Uhr zu ei-
ner besonderen Führung 
durch die Ausstellung „Lieb-
linge“ des Holzbildhauers 
Oliver Nau ein. Die Kunsthis-
torikerin Britta Kadolsky gibt 
faszinierende Einblicke in die 
kraftvollen, dynamischen 
Skulpturen, die Oliver Naus 
virtuosen Umgang mit der 
Kettensäge zeigen und voller 
Humor sowie Lebensfreude 
alltägliche Szenen einfangen. 
Abgerundet wird die Ausstel-
lung in der Stadtgalerie Bad 
Soden im alten Kurpark durch 
Wolfgang Sauers stimmungs-
volle Fotoarbeiten, die die 
Magie der blauen Stunde ein-
fangen und die digital bear-
beitet wurden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei, es kann 
aber für ein Kinderkunstpro-
jekt gespendet werden. 

Nissan ist 
verschwunden
Schwalbach (sz). In der 
Rheinlandstraße ist am Wo-
chenende ein Auto gestohlen 
worden. Die Halterin hatte ih-
ren Nissan Qashqai am Frei-
tagabend in der Rheinland-
straße am Straßenrand abge-
stellt. Als sie nach dem Wo-
chenende zu dem Parkplatz 
kam, musste sie feststellen, 
dass das Auto entwendet wor-
den war. Es gibt bislang keine 
Hinweise, wo sich der schwar-
ze Nissan mit den Kennzei-
chen „OF-XY 615“ befinden 
könnte. Die Kriminalpolizei 
bittet Zeugen, sich unter der 
Telefonnummer 06196- 20730 
zu melden.

Bürgersprechstunde
Schwalbach (sz). Bürgermeister Alexander 
Immisch bietet am Mittwoch, 5. Februar, von 
16 bis 18 Uhr die nächste Bürgersprechstun-
de an. Um längere Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06196-804102 gebeten. Die Bürger-
sprechstunde kann in Präsenz, telefonisch 
oder per Videokonferenz stattfinden. 

Infos für Gründer
Schwalbach (sz). Am Mittwoch, 5. Februar, 
finden von 15 bis 18 Uhr wieder Orientie-
rungsgespräche für Jungunernehmer und -un-
ternehmerinnen statt. Diese bieten die Gele-
genheit, eine Geschäftsidee fachmännisch 
und kostenlos durchleuchten zu lassen. Dabei 
wird nicht nur die Tragfähigkeit der Geschäft-
sidee analysiert. Auch mögliche Förderun-
gen, wie beispielsweise der Gründerzuschuss 
der Agentur für Arbeit, werden berücksich-
tigt. Das Orientierungsgespräch findet in ei-
nem Raum des Rat- und Bürgerhauses statt. 
Eine Anmeldung unter der Telefon nummer 
06196/804-194 ist erforderlich, damit für je-
den Teilnehmenden ausreichend Zeit einge-
plant werden kann. 
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PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		30.01.															19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So.		02.02.	 			10:00	Uhr														 Gottesdienst	der	EFG

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 02.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Bernd Schneider (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
05/2025

Erscheinungstag: Mittwoch, 29.01.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

So 2.2. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl (B. Reyher)
im Anschluss an den Gottesdienst findet die 
diesjährige Gemeindeversammlung statt

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 5/25

Erscheinungstag: Mittwoch 28.1.2025  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

So 02.02. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse mit Blasiussegen
Mi 05.02. M 18.00 Uhr Werktagsmesse
Do 06.02 P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet im Gemeindesaal St. Pankratius

09.00 Uhr Wortgottesdienst im Gemeindesaal St. Pankratius

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstags 17.30 Uhr Jugend Musikgruppe  

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 05/2025

Erscheinungstag: 29.01.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 06/2025

Erscheinungstag: 05.02.2025

Do. 30.01. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

So. 02.02. 11.00 Uhr Familienkirche für Groß und Klein
im Anschluss gemeinsames Mittagessen möglich
(Prädikantin Karin Heß und Team)

Mo. 03.02. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 04.02. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
19.30 Uhr Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)

Mi. 05.02. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 06.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 5/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 30. Januar 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Mord und Totschlag in der Bücherei
Schwalbach (sz). Regelmäßig schickt der 
Schwalbacher Lutz Ullrich seinen Frankfur-
ter Kommissar Tom Bohlan auf Mördersu-
che. Bereits Anfang Dezember stellte er in 
der Stadtbücherei sein neuestes Werk „Lei-
che am Eisernen Steg“ vor. Es ist der mittler-
weile elfte Fall, den Lutz Ullrich zu Papier 
gebracht hat und so ist sein Kommissar in-
zwischen etwas in die Jahre gekommen und 
nicht mehr ganz so fit und sportlich, lebt aber 
nach wie vor auf seinem Höchster Hausboot 

auf dem Main. Als Lutz Ullrich in der Stadt-
bücherei aus seinem neusten Buch las, das 
diesmal in die betrügerische Finanzwelt ent-
führt, waren zahlreiche neugierige Krimi-
freunde und -leserinnen gekommen. Etliche 
davon gehören zu Ullrichs Stammpublikum 
und kennen sich in Tom Bohlans Umfeld und 
vergangenen Fällen gut aus. Moderiert wurde 
die kurzweilige Lesung von der Journalistin 
Dr. Claudia Ludwig, die sich gleichfalls als 
Krimi-Fan outete. 

Lutz Ullrich stellte seinen neuen Roman in der Stadtbücherei vor und wurde von Claudia 
Ludwig interviewt, die den Abend auch moderierte. Foto: Kulturkreis
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DANKSAGUNG

✝ WIR GEDENKEN

„ Wo Liebe ist, gibt es keine Furcht.
Wo Geduld ist, gibt es keinen Zorn.
Wo Fröhlichkeit ist, gibt es keinen Geiz.”

 Franz von Assisi

Hedwig Mück
geb. Beier

* 17. Juli 1926    † 2. Januar 2025

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen. 
Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit

Wolfgang und Bettina, Leonie und Jake mit Delilah und Pia
Markus und Désirée mit Aurelia

Armin und Cristina, Birgitta, Christian und Nanna 
Josef

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, fi ndet am Mittwoch, den 
12.02.2025, um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

Das Sichtbare ist vergangen.
Es bleibt die Liebe und die Erinnerung

Unser Dank gilt allen, die sich in stiller 
Trauer 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme und Freundschaft  
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Vera, Jennifer, Stefan, Elyas und Josefi ne

Schwalbach, im Januar 2025
Ursula Henschke

† 23. Dezember 2024

Du bist aus der Dunkelheit ins Licht gegangen
Dein letztes Lied ist verklungen, 
während dein Blues noch in uns nachhallt.

Roland Möller
            * 23. 2.1943

           † 16. 1. 2025

Wir sind traurig.

Renate
Tanja, Hannah und Philipp
Susanne und Bodo
Sophie, Gerhard und Familie

   Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein Pfarrer mit festen Prinzipien
Schwalbach/Eschborn (sz). Am vergange-
nen Donnerstag ist der langjährige Schwalba-
cher Pfarrer Hermann-Josef Kändler im Alter 
von 84 Jahren verstorben. Sein Nachfolger 
Alexander Brückmann gedachte ihm im 
jüngsten Sonntagsgottesdienst.
Hermann-Josef Kändler war katholischer 
Pfarrer in Schwalbach von 1987 bis zu sei-
nem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2009. 
Zunächst war er Pfarrer in den beiden Pfar-
reien St. Pankratius in Alt-Schwalbach und 
St. Martin  in der Limesstadt bis zu deren 
Vereinigung am 1. Januar 2007. Ab dann 
war er Pfarrer der neuen Katholischen Pfar-
rei Schwalbach. Zudem war er in den letzten 
Jahren bis zu seinem Ruhestand priesterli-
cher Leiter des Pastoralen Raums Schwal-
bach-Eschborn.
Geboren wurde Hermann-Josef Kändler am 
15. März 1940 in Niederhöchstadt. Seine 
Priesterweihe fand am 8. Dezember 1966 in 
Limburg statt. Zunächst war er Seelsorge-
praktikant in Frankfurt. Er kam am 1. April 
1967 als Kaplan nach Nentershausen und 
später nach Bad Schwalbach und Frankfurt. 
Von 1972 bis 1987 war er Pfarrer in Frank-

furt-Griesheim und in dieser Zeit von 1980 
bis 1984 auch stellvertretender Dekan des 
Dekanats Höchst. Danach folgten 22 prä-
gende Jahre in Schwalbach.
Nachdem Pfarrer Kändler in den Ruhestand 
gegangen war, zog er in sein Elternhaus nach 
Niederhöchstadt, arbeitete aber weiter als 
Pfarrer. So wirkte er seit 2009 in St. Elisabeth 
in Bad Schwalbach, St. Ägidius in Schlangen-
bad-Niedergladbach, St. Bonifatius in Aar-
bergen-Michelbach, St. Josef in Aarbergen-
Daisbach und St. Klemens-Maria-Hofbauer 
in Hohenstein-Breithard. Über viele Jahre 
half Hermann-Josef Kändler als Ruhestands-
geistlicher auch in der St.-Antonius-Gemein-
de in Rödelheim mit. In Schwalbach sah man 
ihn nur noch selten. Wenn er aber vorbei-
schaute, war er stets gut über die kirchlichen 
und weltlichen Dinge in der Stadt informiert.
Pfarrer Kändler wurde am gestrigen Mitt-
woch im Grab seiner Familie auf dem Fried-
hof in Niederhöchstadt beigesetzt wird. Zu-
vor fand in der Schwalbacher St.-Pankrati-
us-Kirche ein Requiem statt, das der Perso-
naldezernet des Bistums, Domkapitular 
Georg Franz, leitete.

Vor 15 Jahren ging Pfarrer Hermann-Josef Kändler mit einem feierlichen Gottesdienst in den 
Ruhestand. Jetzt ist er im Alter von 84 Jahren verstorben. Archivfoto: König

Nachmittagsschoppen 
mit Nancy Faeser
Schwalbach (sz). Nancy Faeser tritt erstmals 
als Kandidatin für den Bundestag an. Warum 
die Innenministerin ihre Heimat nun auch als 
Abgeordnete in Berlin vertreten möchte und 
viele andere Fragen rund um die aktuelle po-
litische Situation und die Regierungsarbeit 
wird sie am Samstag, 8. Februar, beantwor-
ten. Von 15 bis 17 Uhr lädt dazu die SPD-
Schwalbach in das Gasthaus „Zum Schwa-
nen“ in der Altstadt zu warmen und kalten 
roten Getränken ein und freut sich auf eine 
lebhafte Diskussion. Es moderiert Dr. Claudia 
Ludwig. Aufgrund der Sicherheitsvorkehrun-
gen und des begrenzten Platzes bittet die SPD 
um Voranmeldung bis spätestens Montag, 3. 
Februar. Den Link hierzu finden Interessier-
ten auf der SPD-Internetseite unter https://
www.spd-main-taunus.de/termin/roter-nach-
mittagsschoppen-mit-nancy-faeser. Einlass 
ist ab 14.30 Uhr. 

Diskussion zur Wahl
Schwalbach (sz). Der Kreisschülerrat lädt 
anlässlich der Bundestagswahl zu einer Podi-
umsdiskussion für Schülerinnen und Schüler 
mit Direktkandidatinnen und -kandidaten des 
Wahlkreises 180 ein. Die Veranstaltung findet 
am Dienstag, 4. Februar, von 16 bis 18 Uhr in 
der Aula der Main-Taunus-Schule in Hofheim 
statt. Auf dem Podium diskutieren Anna 
Lührmann (B90/Die Grünen), Norbert Alten-
kamp (CDU), Bettina Stark-Watzinger (FDP), 
Dr. Josefine Koebe (SPD), Christian Douglas 
(AfD), Fiona Byrne (Volt) und Thomas Völ-
ker (Die Linke). Ziel der Veranstaltung ist es, 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit 
zu geben, die Parteien und ihre Kandidieren-
den im direkten Austausch kennenzulernen 
und Fragen zur anstehenden Bundestagswahl 
zu stellen. 

Reparatur-Café öffnet
Schwalbach (sz). Am Samstag, 1. Februar, 
findet von 10 bis 13 Uhr das nächste Repara-
tur-Café im Raum 9+10 im Bürgerhaus statt.  
Die Reparateure versuchen dann, defekte Ge-
räte oder Fahrräder wieder in Gang zu brin-
gen. Neu ist auch die Einstellung und Hilfe 
bei Handys, Tablets, PCs oder Notebooks, 
zum Beispiel beim Aktualisieren des Be-
triebssystems. Eine Reperatur von Displays 
ist allerdings nicht möglich. Die Wartezeit 
wird wie immer mit Kaffee, Kuchen und net-
ten Gesprächen verkürzt. Von 12 bis 13 Uhr 
können sich auch wieder die Solarfreunde 
austauschen.

Elektro-Roller gestohlen
Schwalbach (sz). Unbekannte entwendeten 
am Donnerstagmittag vergangener Woche 
zwischen 15 und 16 Uhr einen E-Scooter. Der 
Geschädigte hatte seinen Roller auf dem 
Grundstück eines Wohnhauses in der Straße 
„Am Erlenborn“ abgestellt. Eine Stunde spä-
ter musste er feststellen, dass Unbekannte den  
weißen E-Scooter des Herstellers „NIU“ ent-
wendet hatten. An dem Fahrzeug war zum 
Zeitpunkt des Diebstahls das Versicherungs-
kennzeichen „679/CBD“ angebracht. Die Po-
lizeistation Eschborn bittet Zeugen sich unter 
der Telefonnummer 06196-96950 zu melden.

Großer Kostümverkauf 
des TCC Pinguine
Schwalbach (sz). Auch in diesem Jahr veran-
staltet der TCC Pinguine wieder einen Kos-
tümverkauf. Dieser findet am Freitag, 31. Ja-
nuar, von 18 bis 20 Uhr im Vereinsheim der 
Pinguine in der alten Schule statt. Jedes Teil 
kostet fünf Euro. 

Kurs für junge Väter in 
Niederhöchstadt
Eschborn (ew). Einen Kurs für junge Väter von 
Babys im Alter von fünf bis neun Monaten bie-
tet das Familienzentrum Niederhöchstadt an. 
Der Kurs soll die Gelegenheit bieten, die ersten 
Monate mit dem Baby aktiv und bewusst zu er-
leben. Gemeinsam entdecken die Väter, wie sie 
die Beziehung zu ihrem Kind stärken können, 
und erfahren mehr über die Entwicklung in die-
ser besonderen Lebensphase. Austausch, Spaß 
und Unterstützung stehen im Mittelpunkt. Los 
geht es am Samstag, 8. Februar, um 10.30 Uhr. 
Die Teilnahme an dem Kurs mit sechs Termi-
nen kostet 75 Euro. 



– Kalenderwoche 5 Donnerstag, 30. Janaur 2025SCHWALBACHER ZEITUNGSeite 8

ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Hochpreise. Kaufe Pelze aller Art, 
Alt-/Goldschmuck, Markenuhren, 
Zahngold, Münzen, Bilder, Silberbe-
steck. Zahle absolute Hochpreise. 
Sofort Bargeld.  Tel. 0157/84357216

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel.  Tel. 0177/8595674
 Herr Schmitt

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK
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Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Immer informiert!

AUTOMARKT

VW T6 Transporter Kombi, Bau-
jahr 2019, Kilometerstand: 66.000, 
140 PS, mit 9 Sitzen. Preis: 29.900,- €.
  Tel. 0174/3204279

Golf GTI, von privat, 245 PS,  
1. Hand, scheckheftgepflegt, TÜV 
neu, Schaltgetriebe, EZ 11/2021, 
73000 km, unfallfrei, uranograu, 
Schiebedach, 8-fach bereift, div. 
Extras, VB 26.000,- €.
 Tel. 0171/5272218

Suche zu kaufen: Wohnwagen, 
Camper und Gartengrundstück.  
Bitte alles anbieten.
  Tel. 0179/7724226

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz, Marc-Aurel-
Ring, 60,- € monatlich.
  Tel. 0179/1387707

Freistehende Einzelgarage in Bad 
Homburg Nähe Schlosspark/Gar-
tenfeld ab 1. Februar zu vermieten. 
Bei Interesse Tel. 0171/6328077 
oder t.fuchs@intex-wohntextilien.de

Tiefgaragenstellplatz in Kronberg/ 
Schönberg zu verkaufen.
 Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

60+ Singletreff wieder am Montag 
den 10.02.25 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Anmeldung:
  Tel. 0151/22255286

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Heidi, 67 J., schlank, ansehnlich, ohne
übertriebene Ansprüche. Ich brauche kei-
nen Chauffeur, denn Auto fahre ich lei-
denschaftlich gerne. Gehe gerne mal was 
essen, koche aber selbst auch sehr lecker. 
Suche auf diesem Weg üb. pv einen lieben
Lebenspartner, der es auch ehrlich meint.
Tel. 0176-34488463

 ➤ Christel, 73 J., hübsche u. herzliche 
Witwe, erledige richtig gerne die Haus- u.
Gartenarbeit. Das Leben hat mich gelehrt, 
dass plötzlich alles anders sein kann. Ver-
bindet uns das gleiche Schicksal? Dann 
rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie uns noch
viele glückl. Jahre zusammen verbrin-
gen. Besuche Sie gerne mit meinem Auto. 
Tel. 0176-56841872

Cornelia, 74 J., (beruflich habe ich 
fast 50 Jahre im Krankenhaus gearbei-
tet), bin sehr gutaussehend, lieb u. na-
türlich, mit viel Humor u. Menschlichkeit, 
ehrlich und hilfsbereit, ich mag die 
Natur und Garten, kann für Sie kochen, 
den Haushalt führen und Sie zärtlich 
verwöhnen. Würde Sie gerne mal mit 
meinem Auto besuchen, damit wir alles 
Weitere in Ruhe besprechen können pv
Tel. 0160 – 7047289

Hübsche Natalie 35 mit sportlicher
Figur von Beruf Krankenschwester, stehe
ganz alleine da, suche nach ehrlichem, 
treuen Mann für gemeinsame Zukunft bit-
te melde Dich Tel./sms 01607998576
ü.Marc-Aurel.eu

Hübsche Witwe Hannelore, 67J, 
ohne Anhang. Ich halte das Alleinsein fast
nicht mehr aus! Sehne mich nach einem
treuen, ehrl. Partner an meiner Seite,
mit dem ich gemeinsam am Sonntag 
Kloß essen kann usw. ü. Pv Anruf
015127186363

Gutaussehende Ramona 50 suche
einen lieben, einfachen Mann für eine
glückliche gemeinsame Zukunft. Ich freue
mich sehr, wenn du dich gleich meldest.
ü.Pv Tel/sms 01796823019

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Ich biete Unterstützung im Leben, 
Haus und Garten im Hochtaun-
us-Gebiet. Sie haben vielleicht kei-
ne Lust oder Energie sich mit Hand-
werkern zu befassen, oder das Auto 
zum Service/TÜV zu bringen? Am 
Fernseher, Computer, Auto und Mo-
biltelefon gibt es täglich neue Fra-
gen? Sie würden gerne öfter in Ver-
anstaltungen oder Oper gehen, aber 
fahren ungern selbst bei Nacht mit 
Auto oder mit öff./RMV? Die Urlaubs-
planung wird immer komplizierter 
und wer sieht nach dem Haus, wenn 
Ihre Kinder überall in der Welt unter-
wegs sind? Sie wollen etwas Schö-
nes kaufen, aber wie kommt es 
nach Hause und an seinen Platz? 
Sie haben noch viel vor, könnten 
aber Unterstützung gebrauchen? 
Wenn Ihnen diese Themen bekannt 
vorkommen, rufen Sie mich an, da-
mit wir uns kennen lernen können. 
Ich bin kein Pfleger, aber kenne 
mich sehr gut mit den Dingen aus, 
die Sie vielleicht später benötigen 
und kann Ihnen das Leben leichter 
und angenehmer machen. Ich lebe 
in Ihrer Nähe, bin Mitte 50, habe ei-
ne Ausbildung im Handwerk und 
Studium im technischen Bereich. 
Meine Familie lebt schon seit Gene-
rationen mit Haus- und Grundbesitz 
auf dem Land, ich kann Vieles und 
das was ich nicht selbst kann, orga-
nisiere ich für Sie. Ich helfe gerne 
und suche einen gutbezahlten Job 
für ca. einen Tag in der Woche. 
Wenn Sie mich kennenlernen möch-
ten, komme ich gerne zu einem un-
verbindlichen Gespräch zu Ihnen 
und stelle mich vor.
 Tel. 069/17554385 
 oder per E-Mail: mvnews@gmx.net 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin, nicht bettlägerig, nicht 
dement, sucht ab sofort Haushalts-
hilfe (Betreuerin). Essen wird gelie-
fert. Mo, Di, Do und Sa von 11- 14 
Uhr. Auto wünschenswert. Kron-
berg. Voraussetzung: berufl. Erfah-
rung, Zuverlässigkeit, Deutschkennt-
nisse, beste Bezahlung. Weitere Info 
per Telefon.  Tel. 0172/5459264

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen das Unwahrscheinli-
che; in direkter Nachbarschaft 
HG-Gonzenheim, ein Gartengrund-
stück zum Gemüse-Obstanbau und 
natürlich, man wird nicht jünger, 
muss die Perspektive zur Gemüt-
lichkeit mit an Bord sein. Zum Pach-
ten, Pachtkauf oder Kaufen. 
 Tel. 0170/2091933
 Birgit T. eher abends erreichbar

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Haus oder EG-Whg. mit Garten 
zum Kauf gesucht in HG, OU, Kron-
berg, gerne älter.
 hauskauftaunus@proton.me

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

In FFM arbeiten, im Grünen leben. 
3-Zimmer ETW in Bad Homburg 
Ober-Erlenbach, 71 m² Wohnfläche 
mit Küche, Bad, Veranda und Gar-
ten ca. 40 m². Kita fußläufig. 
290.000,- € von privat:
 immo-badhomburg@wolke7.net

3 Zim. Bad Homburg Zentrum,  
1. OG, Kü, Bad, Balkon, Privat Ver-
kauf, 395.000,- € VB. Bitte kein Ma-
kler Anfrage. Tel. 0160/91057885
 E-Mail: 3.zimmerhg@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Suche ab 01.05. langfr. schöne 3-4 
Zi. Whg, EBK, Bkg, K o. Grg. in Alt-
Schw., sehr gutes Einkommen vorw.
 Chiffre VT 02/05

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 2: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 1)
von Andrea Peyerl
1. Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner und 
müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? Dann 
sollten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart ändern. 
Üblich ist das sogenannte „ODER-Konto“ mit der Einzelver-
fügungsberechtigung eines jeden Ehegatten. Da gemeinsame 
Konten nur gemeinsam aufgelöst werden können, bleibt zur 
Haftungsbegrenzung lediglich die Änderung des Kontos in ein 
sogenanntes „UND-Konto“.  Dann können Verfügungen über 
das Konto nur von den Eheleuten gemeinsam vorgenommen 
werden. Dies ist kurzfristig die einzige Möglichkeit, um eine 
unliebsame und einseitige Inanspruchnahme zu verhindern.

2. Das Konto ist Ihnen, aber der Ehepartner hat eine Voll-
macht? Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Verfügungs-
berechtigter mit Vollmacht eingetragen ist, kann er über das 

Guthaben unbegrenzt verfügen oder aber den Dispo in An-
spruch nehmen. Wenn Sie dies verhindern wollen, muss die 
Vollmacht durch eine entsprechende Erklärung gegenüber der 
Bank entzogen werden.

3. Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf Ihrem 
Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier reicht ein 
einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie um Löschung 
des Überziehungslimits bitten. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 13. Februar 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
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Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner, sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.   
 Tel. 06172/6874285

Freundliches Akademikerpaar An-
fang 30 (verlobt) sucht langfristige  
3 Zimmer Wohnung in Frankfurt. 
Bevorzugt zentrale Lage, Balkon, 
Altbau. Angestellt bei EU und GIZ. 
Solides Einkommen und Zuverläs-
sigkeit garantiert. Wir bringen mit: 
Lust am Einrichten, viele Bücher u. 
beste Nachbarschaft. Einzug ab 1. 
Februar.  Tel. +49 178/8062508
 oder pfschlag(at)gmail.com

Von Privat: Mietwohnung in Ober-
höchstadt, ca. 75 m2, 1 Wohnzim-
mer, 1 Schlafzimmer, 1 innenliegen-
des Badezimmer, Küche mit Ein-
bauküche, Flur mit Einbauschrank. 
Miete 680,- €/Monat, Nebenkosten 
120,- €/Monat. Zuschriften unter
  Chiffre VT 03/05

Wirtschaftswissenschaftler, 28 J., 
in Bad Homburg in Festanstellung 
tätig, gepflegt, empathisch, hohe 
Sozialkompetenz, sucht ruhige 2 
Zi.-Wohnung oder alternative 
Wohnform in Bad Homburg. Warm-
miete bis 1.250,- €.
  Tel. 0172/7249555

Einzelperson, solvent, NR, o.K., 
o.T., sucht 1,5-ZW in Bad Soden 
oder Bad Homburg bis 750,- € WM.
 BmB. bsohg@gmx.de

VERMIETUNG

Kgst. Stadtm., NR-Whg, ca. 50 m²,  
2 Zi, Einbauküche, Du.-Bad teilsa-
niert, Kaltmiete 500,- + Nk und Kt. 
Ohne Balkon+Abstellpl. Vorzugsw. 
an weibl. Person, da Betreuunugs-
unterstü. einer älteren Dame ge-
wünscht wird. Antworten gerne 
auch an:  Chiffre VT 01/05

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Möbliert, 2 ZKB, 39 m2, Kronberg 
Altstadt, 800,- € warm.
 wohnung.akro@gmail.com

Bad HG/OT, 2 ZKB, 83 m², 2 WE, EG, 
NR, gehob. Ausst., Renov. 11/24 +  
1 Stellpl. überd, 980,- € + NK.
  Tel. 0175/3334693

Glashütten-Schloßborn, sonnige 
ELW, 5 ZKB, EBK, Waschküche, gro-
ßer Keller, Garten, ca. 120 m2, ab 1.5. 
zu vermieten. 1.080,- € + NK.
 Tel. 0159/05279780

Zu vermieten: von privat 3 Zim-
mer-Whng. (72 m2) in Kronberg, Ta-
geslichtbad, Balkon, S-Bahn-Nähe, 
Miete 750,- € + 280,- € NK + Kt.
 Tel. 069/27271649 o. 069/34826414

Top 4-Zi-Whg in Bad Homburg, 
Küche, ab sofort, 1.550,- € + NK.
  Tel. 0151/12143945

Apartment zu vermieten an Pflege-
hilfe oder Hilfe in Haus und Garten.  
Villa Rosengarten Bad Homburg.
  Tel. 06172/41886

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienwohnung in Oberstdorf für 
bis 4 Personen, Balkon, Garage, 
sep. Schlafzimmer, tolle Aussichts-
lage, von Privat.  Tel. 0157/75240647

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Freundliche Familie aus Falken-
stein sucht kinderfreundliche und 
nette Studentin / Kinderfrau, die 
dienstags auf 2 Kinder am Nachmit-
tag aufpassen kann. Gute Bezah-
lung  Tel. 0179/6914158

Suche für 2 Personenhaushalt  
in Kelkheim-Eppenhain Putzhilfe  
3 Std. / alle 2 Wochen. 
 Tel. 0157/75240647

Schreibkraft m/w/d für 1 mal 4 
Std. in der Woche gesucht in Fried-
richsdorf/Köppern. Voraussetzung: 
gute Deutschkenntnisse, grundle-
gende Computerkenntnisse. Even-
tuell notwenige Einarbeitung erfolgt 
kostenlos. Bei Interesse – auch ger-
ne Rentner/-in – bitte ich um Anruf 
unter:  Tel. 0172/6811140
 täglich von 09:00-12:00 Uhr

Hausmeister für Privathaushalt in 
Kelkheim-Münster regelmäßig für  
2 Stunden/Woche gesucht. Wir zah-
len 23,- €/Stunde im Rahmen Mi-
ni-Job, auf Rechnung mehr. 
 Tel. 0170/4696548

Zuverlässige Putzhilfe für 3-Per-
sonenhaushalt in Bad Homburg  
für 5-8 Std./Woche gesucht. Gute 
Deutschkenntnisse, Rechnung oder 
Minijob. Angebote an
 Tel. 0170/4558064

Familie in Kö-Falkenstein sucht 
erfahrene zuverlässige und gründli-
che Hausfee (sauber machen, bü-
geln etc.) pro Woche 4-8 Std. vor-
mittags. Tel. 0176/70705596

Suche flexiblen zuverlässigen 
Fahrer/in, gerne Studierende, für 
Schülerfahrten (ca. 10 x Monat, 35 
km), Minijob oder Rechnung. Ab/bis 
Schwalbach. FamilyWS@web.de

Gesellschafter/-in für älteren mo-
bilen Herrn in Oberursel Stadtmitte 
stundenweise gesucht: Spaziergän-
ge und Gespräche, auch Englisch, 
Francais, Italiano. Gute Bezahlung 
nach Vereinbarung. Referenzen er-
wünscht Chiffre VT 06/05

STELLENGESUCHE

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Papierkram?
Unterstützung bei: 

Sekretariat, Steuervorb.,  
Immobilien, Ablagesystem,  
allgemein. Büroarbeiten  

und Backoffice.

Tel. 0172 9625126

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Biete Maler- und Lackierarbeiten, 
innen und außen, bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les rund um Renovierungsarbeiten.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig.  Tel. 0157/77166911

Sehr fleißige, verantwortungsbe-
wusste Frau, sucht Putzstelle in Bad 
Homburg oder Oberursel.
  Tel. 0178/3043296

Suche Stelle zum Putzen, Bügeln. 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo vormittg 4 
Std, Di 14-tägl. nachmittg 4 Std, Sa. 
 Tel. 0173/5361025

Preiswerte Gartenarbeit aller Art.
  Tel. 0152/6706288

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Königstein.  Tel. 0151/46839842

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel.
  Tel. 0152/14658440

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Diplomierte Klavierlehrerin mit langj. 
Erfahrung bietet bei Ihnen zu Hause 
Unterricht für alle Stufen. Info unter:
 www.klavierschule-gusarova.de
 oder 0176/43368871

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht und 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
 o. 0172/8711271

Suche Klavierlehrer/in in Oberursel.
 Tel. 0157/76208372

Profess. Klavierunterricht in Ober-
ursel o. Hausbesuch. Alle Stile, je-
des Niveau & Alter, herzlich willkom-
men! Tel. 0151/15218112

Lern- u. Leistgs.förderung Grund-
schule, Training: LRS, Dyskalkulie, 
Schreibmotorik, Konzentration, Selbst- 
Orga; Defizitabbau Kl. 2-4, Übergang 
Primar-/Sekundarstufe D+M, Eltern-
beratg.  Tel. 0176/81133129

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 01609/3426110

VERK ÄUFE

4 Thonet (Orginale) Barhocker, 
Stück 200,- €. 1 Jugendstil-Schrank 
450,- €, VB. Tel. 0173/7733224

Trulicity Restbestand 2 x 1,5 und  
1 x 0,75. Abzuholen in Bad Hom-
burg (Ober-Eschbach). 
 Bitte SMS an: 0173/3419491
  Ich rufe zurück

Bilder-, Wechselrahmen, Format 
20x30 bis 60x80 cm, Holz, Metall, 
Kunststoff. Preis: 12,- bis 32,- €.
 Tel. 06173/64144

Pelze billig abzugeben. Fuchs, 
Nerz, Persianer.  Tel. 06173/313308

Hausflohmarkt/Haushaltauflösung 
Alles muss raus! Wann: 08.02. und 
09.02.2025. Wo: 65779 Kelkheim, 
Hornauerstrasse 209. Ab: 10:00 Uhr 
-16:00 Uhr

Weißer Wohnzimmerschrank, Fa. 
Behr, 6teilig, à 44cm mit Fächer + 2 
Schiebetüren Holz, 2 Schiebetüren 
Glas, unten 2x4 Schubfächer Größe 
2,60m auch teilbar, 600,- €. Fotos 
vorhanden.  Tel. 0157/58382093

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Stil ist richtiges 
Weglassen des 
Unwesentlichen.
 Anselm von Feuerbach

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Grundsteuer B, Königstein Haus, 
plus 147% (einhundertsiebenund-
vierzig), bei mir, Rentner, und bei Ih-
nen? % zumutbar?  Chiffre VT 04/05

Deutscher Handwerker übernimmt 
kompl. Bad- & Wohnungsrenovie-
rung. Badsanierung innerhalb 7 Tage 
möglich.  Tel. 0162/5899756

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Wera Piske, *21.07.35 †17.12.24 
Vielen Dank Für den gemeinsamen 
Abschied. Für eine stumme Umar-
mung. Für das tröstende Wort.  
Gesprochen oder geschrieben. Für 
einen Händedruck, wenn die Worte 
fehlten. Für alle Zeichen der Liebe 
und Freundschaft. Für Blumen, 
Kränze und Geldspenden
 Armin Piske und Familie

Metal-Head sucht Gleichgesinn-
te/n zum gemeinsamen Musizieren.
(Hobby).  Tel. 0176/62437807

Suche ausländische Silbermünzen 
für Münzensammlung meines Nef-
fen. Österr. Schilling, Kanada Dollar, 
US Dollar etc.  Tel. 0174/5891930

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:



Mitteilungen aus dem Rathaus

Öffentliche Ausschreibung VOB/A

1. Öffentliche Ausschreibung VOB/A

2. Ersatzneubau einer Tribünenanlage mit  
Schallschutzmaßnahmen und angrenzendem Funktions-
gebäude sowie die Errichtung von Lagerflächen am 
Limesstadion in Schwalbach am Taunus  
– Zimmer- und Holzbauarbeiten

3. Auftraggeber:

Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus 
Marktplatz 1-2 
65824 Schwalbach am Taunus
E-Mail: vergaben@proprojekt.de

4. Vergabenummer: 01/2025  

HAD-Referenz-Nr.: 28/6741

5. Ausführungsfristen:
- Leistungsbeginn:  03.04.2025
- Leistungsende:  03.11.2025

6. Submissionstermin: 21.02.2025, 10:00 Uhr

7. Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe
[x] elektronisch
     [x] in Textform
     [x] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
     [x] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
[  ] schriftlich

8. Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

9. Ort der Ausführung: 

Limesstadion Wilhelm-Leuschner-Straße, 
65824 Schwalbach am Taunus 
NUTS-Code: DE7 HESSEN  

10. Art und Umfang der Leistungen:

Der Magistrat der Stadt Schwalbach plant einen Ersatzneubau 
einer Tribünenanlage mit Schallschutzmaßnahmen und angren-
zendem Funktionsgebäude sowie die Errichtung von Lagerflä-
chen am Limes Stadion.

Gegenstand dieser Ausschreibung sind die für das Bauvorhaben 
erforderlichen Zimmer- und Holzbauarbeiten.

11. a) Auf der Vergabeplattform der Hessischen Ausschrei-
bungsdatenbank (HAD) ist das Herunterladen von Vergabeunter-
lagen kostenlos möglich.

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt
unter: 

[➔ https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6545X/docu-
ments
(https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6545X/docu-
ments)

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe
gefordert war, werden nachgefordert.

b) Download der Verdingungsunterlagen: ab 22.01.2025

12. a) Anschrift, an die die Angebote zu richten/übermitteln sind

elektronisch:  
[➔ https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6545X
(https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6545X)

b) Angebote sind in Deutsch einzureichen.

c) Aufteilung in Lose : nein

d) Nebenangebote sind nicht zugelassen.

e) Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen.

f) Zuschlagskriterium: niedrigster Preis

13. Eröffnung der Angebote:

21. Februar 2025, 10:00 Uhr. 
     
14. Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 22.03.2025.

Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabe-
bestimmungen ist das Regierungspräsidium Darmstadt, 
Luisenplatz 2, 64283 Darmstadt, zuständig.

15. Sonstige Angaben:

Unternehmen ohne Registrierung müssen sich eigenverantwort-
lich auf der angegebenen Internetseite zum aktuellen Stand des 
Vergabeverfahrens informieren (Holschuld). Tun sie das nicht re-
gelmäßig, tragen sie das Risiko, eine Information zu verpassen 
und ein Angebot auf der Grundlage veralteter Vergabeunterla-
gen zu erstellen und daraufhin auf Grund fehlerhafter Unterla-
gen vom Verfahren ausgeschlossen zu werden.

Seit dem 18. Oktober 2018 ist die elektronische Angebotsabga-
be bei öffentlichen Auftraggebern verbindlich vorgeschrieben!

Bekanntmachungs-ID: CXP4YL6545X

Schwalbach am Taunus, den 23. Januar 2025
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
am 23. Februar 2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbe-
zirke der Stadt Schwalbach am Taunus wird in der Zeit vom 03. 
Februar bis 07. Februar 2025 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am 
Taunus, Bürgerbüro (barrierefrei), für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 03. Februar bis zum 07. Februar 2025, 
spätestens am 07. Februar 2025 bis 13.00 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung Schwalbach, im Rathaus, Marktplatz 
1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, Bürgerbüro, Einspruch ein-
legen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 02. Februar 2025 eine Wahl-
benachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 180 
- Main-Taunus durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Ab-
satz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlord-
nung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar, 15.00 Uhr, beim 
Bürgerbüro der Stadt Schwalbach am Taunus mündlich, schrift-
lich oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle einer nachweislich plötzlichen Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder ihn verloren hat, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu ver-
sichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person aus-
zuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfestellung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfestellung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer an-
deren Person erlangt hat. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Schwalbach am Taunus, den 23. Januar 2025
Der Magistrat 

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

●  Donnerstag, 30. Januar, um 19.30 Uhr: 
 öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

im großen Saal im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 6. Februar, um 18.30 Uhr:  
öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss 
im Raum 9+10 im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 13. Februar, um 19.30 Uhr:  
öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
im großen Saal im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.
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Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Offene Wohnkonzepte gewinnen an Bedeutung
(DJD). Das Bad wird der span-
nendste Raum in der Architektur 
der nächsten 20 Jahre - davon ist 
der Produktdesigner Christoph 
Behling überzeugt. Neben Luxus-
uhren entwirft er für Geberit Sani-
tärprodukte für das Bad. Bei seinen 
Entwürfen steht die Langlebigkeit 
im Vordergrund. „Ein Bad hat man 
über Jahrzehnte - im Schnitt reno-
vieren die Deutschen diesen Raum 
alle 24 Jahre“, erklärt er. Das Bade-
zimmer sollte über diesen Zeitraum 
hinweg Freude machen und den 
Nutzern noch genauso gut gefallen 
wie am ersten Tag. Ähnlich wie die 
Küche zum Wohnraum, könnte sich 
künftig auch das Bad zum Schlafbe-
reich hin öffnen. Auch im Bad kön-
nen Innovationen Treiber des Wan-
dels sein. Als Beispiel nennt Behling 
die AquaClean Dusch-WCs, die er 
für Geberit entworfen hat. Sie kön-

nen das Zusammenleben verän-
dern. Der Gang auf die Toilette, bis-
her eher mit Scham verbunden und 
als unangenehm empfunden, wird 
durch die Reinigung mit einem 
sanften, warmen Wasserstrahl zu 

einem angenehmen Erlebnis. Und 
Gerüche im Bad entfernt eine Ge-
ruchsabsaugung, die in das Dusch-
WC oder unter der Betätigungs-
platte für die Spülung integriert ist. 
Behling erklärt: „Die kleinen Dinge 

im Alltag, die uns nerven, die müs-
sen wir beseitigen und durch posi-
tive Emotionen ersetzen“. Unter 
www.geberit.de/inspirationen gibt 
es dazu mehr Infos und Designins-
pirationen.

Moderne Wohnkonzepte heben die strikte Trennung von Bad und Schlafzimmer auf. Foto: DJD/Geberit

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

 I M M O B I L I E N M A R K T
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 Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

 S T E L L E N

Fahrer (m/w/d)  
auf Stundenbasis

Diehl + Nickel GmbH sucht  
zuverlässige Fahrer (m/w/d) für 

die Auslieferung von Büromöbeln,  
Bürobedarf und leichte Montagen.
Ihr Profil
● Führerschein für Kleintransporter 

erforderlich
●  Flexibel und zuverlässig
●  Freude am Umgang mit Kunden
Das bieten wir
●  Freie Zeiteinteilung nach Bedarf
●  Angenehmes Arbeitsumfeld
●  Faire Bezahlung

Einsatzort: Frankfurter Str. 38, 
65779 Kelkheim

Kontaktieren Sie uns unter 
f.diehl@dundn.de  

oder 0172-9805766!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Lagermitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit gesucht.

MO. – FR., 5.00 – 13.00 Uhr
Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6, 65779 Kelkheim

Tel: 0151 58 00 79 12
info@wille-gastronomie.de

www.taunus-nachrichten.de

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Wir suchen eine  
erfahrene, zuverlässige,  

naturverbundene  
Hauswirtschafterin  

in Teil oder Vollzeit  
für gehobenen Privathaushalt 

im Raum Frankfurt. 
Professionalität im Haushalt, 

Wäschepflege und Küche  
setzen wir voraus.  

Dienstwohnung vorhanden.  
Referenzen erwünscht.  
Wir freuen uns auf Ihre  

aussagekräftige Bewerbung.
Chiffre VT 07/05
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30. 1. – 5. 2. 2025

Better Man –  
Die Robbbie Williams Story

Fr. – So. 20.15 Uhr; Mo. 17.30 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Emilia Pérez

13 Oscarnominierungen 
Do. 20.15 Uhr; Sa. 17.00 Uhr 

Di. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die leisen und die
großen Töne

Do. – So. 18.00 Uhr; Mo. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Heinzels 2
Sa. 15.00 Uhr; So. 16.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Wunderschöner

 ab 13. 2. im Programm
–––––––––––––––––––––––––

Live im Kino 19. 2. –  
Philipp Weber – Power to 
the Popel – Demokratie  

für Quereinsteiger

Neue App hat schon Leben gerettet

Hofheim (sz). Seit einem Monat ist die Erst-
helfer-App „Region der Lebensretter“ im 
Main-Taunus-Kreis im Einsatz. Sie dient 
dazu, im Notfall schnell freiwillige Ersthelfer 
zu mobilisieren, hat dabei nach Angaben des 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) bereits be-
achtliche Ergebnisse erzielt: In den ersten vier 
Wochen gab es insgesamt 25 Alarmierungen, 
von denen 17 von den registrierten Ersthel-
fern angenommen wurden. Acht Mal wurde 
ein automatisierter externer Defibrillator 
(AED) an den Einsatzort gebracht. „Die ers-
ten Wochen der App-Nutzung zeigen, wie ef-

fizient es ist, qualifizierte ehrenamtliche Erst-
helfer bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
direkt durch die Leistelle zu alarmieren und 
zum Einsatzort zu lenken. Diese Helfer, die 
sich freiwillig in der App registriert haben, 
können lebensrettende Maßnahmen überneh-
men, bis der Rettungsdienst eintrifft. Da-
durch können wertvolle Minuten gewonnen 
werden, die im Notfall entscheidend sind“, 
erklärt der Schwalbacher Daniel Elschenbro-
ich, Projektleiter der Initiative „Region der 
Lebensretter“ im DRK-Kreisverband Main-
Taunus.
Aktuell sind bereits 437 Helfer in der App re-
gistriert. Vorrangiges Ziel ist es, das Netz der 
Helfer weiter auszubauen. Um eine flächen-
deckende und effiziente Versorgung im ge-
samten Main-Taunus-Kreis sicherzustellen, 
benötigt das DRK mindestens 900 Ersthelfe-
rinnen und -helfer. „Je mehr sich anmelden, 
desto schneller können wir im Notfall reagie-
ren und desto größer ist die Chance, Leben zu 
retten“, sagt Petra Ahrens, die Pressespreche-
rin des DRK-Kreisverbands.
Die positive Resonanz und die ersten Erfolge 
der App zeigen ihrer Meinung nach, wie 
wichtig solche digitalen Hilfsmittel im Ret-
tungswesen sind. Die „Region der Lebensret-
ter“ sei ein weiterer Schritt in Richtung einer 
sicheren und gut vernetzten Zukunft für den 
Main-Taunus-Kreis.
Das DRK Main-Taunus versteht sich als 
Wohlfahrtsverband und Hilfsorganisation im 
Dienste aller Menschen im Kreis. Seine Auf-
gaben sind Betreuungsleistungen, soziale 
Projektarbeit, integrative Kinder- und Famili-
enarbeit in neun Kindertagesstätten, Erste-
Hilfe-Ausbildung, Altkleidersammlung, Klei-
derläden und die Blutspende. Diese Leistun-
gen stellt der Kreisverband mit 18 Ortsverei-
nen und Bereitschaften, 1.000 ehrenamtlichen 
Aktiven und zwei Tochtergesellschaften mit 
170 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sicher.

Automatisierte externe Defibrillatoren stehen 
an vielen Stellen im Main-Taunus-Kreis zur 
Verfügung. Foto: DRK

Neue Kurse an der Musikschule
Eschborn (ew). Die Musikschule Taunus 
lädt Kinder ein, die Welt der Musik spiele-
risch zu entdecken. Im „Instrumentalen Ori-
entierungskurs“ beziehungsweise in der 
„Klavierschnupperkiste“ sammeln sie ein 
halbes Jahr lang erste Erfahrungen mit Inst-
rumenten und finden dabei nicht selten ihr 
Lieblingsinstrument.
In den instrumentalen Orientierungskursen 
für Sechs- bis Neunjährige können Kinder 
Klavier/Keyboard, Gitarre, Geige, Block-
flöte und Schlagzeug ausprobieren. Neue 
Kurse starten im Februar. Freie Plätze gibt 
es dabei noch in Niederhöchstadt montags 
um 14.20 Uhr und um 15.10 Uhr sowie 
donnerstags um 13.50 Uhr und um 14.40 
Uhr. In der Cretzschmarschule in Sulzbach 
ist eine Anmeldung nur noch für den Mon-
tagskurs um 17.30 Uhr möglich. Die mo-
natliche Kosten betragen 58,70 Euro oder  

ermäßigt 54,70 Euro für Kinder mit Wohn-
sitz in Eschborn. 
Die Klavierschnupperkiste für Sechs- bis 
Achtjährige ist ein kreatives Programm, das 
speziell für Einsteiger konzipiert wurde: Ab 
März findet der Kurs immer mittwochs um 
15.15 Uhr in Niederhöchstadt statt. Dabei ler-
nen Kinder, erste Töne und Melodien zu spie-
len – ohne Vorkenntnisse oder eigenes Instru-
ment. Die monatliche Kosten für diesen Kurs 
betragen 42,20 Euro beziehungsweise 39,40 
Euro für Eschborner Kinder.
Die Kurse sollen nicht nur die musikalische 
Neugier fördern, sondern auch die sozialen 
und kognitiven Fähigkeiten. Unter Anleitung 
erfahrener Musikpädagogen sollen die Kinder 
die Freude am gemeinsamen Musizieren in 
kleinen Gruppen erleben. Weitere Informatio-
nen und Online-Anmeldungen gibt es unter 
musikschule-taunus.de im Internet.
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BARES FÜR WA(H)RES
Bares für Schätze in der Antik Galerie Wagner

– der Partner für Schmuck & Co.

ANKAUF VON
Schmuck  l  Gold  l  Silber

Marken-Uhren  l  Münzen & Barren
Besteck & Zinn  l  Zahngold  l  Ledertaschen

Schmuck-Reparaturen aller Art
Goldschmiede-Arbeiten

Klosterstraße 1   ●   61462 Königstein im Taunus 
Parkmöglichkeiten vor Ort

Tel. 06174 9610801   ●   Mobil 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION  
VOM 30.01. BIS 10.02.2025

Nutzen Sie diese einmalige Chance!
Kostenlose Wertschätzung  

und Barankauf vor Ort.

Sofort 

Bargeld

Kostenlose Bewertung vor Ort

Grippewelle macht HSG-Handballern schwer zu schaffen
Schwalbach/Niederhöchstadt (sz). Auch 
bei den Handballern der HSG Schwalbach/
Niederöchstadt hat die Grippewelle zuge-
schlagen und so musste die Herrenmann-
schaft am Wochenende neben den drei ver-
letzten Stammspielern noch auf weitere 
sechs Spieler verzichten, die den normalen 
Kader bilden. Doch mit Ergänzungen aus der 
A Jugend, konnte Trainer Michael Ringmay-
er zumindest zahlenmäßig ein Team auf die 
Beine stellen, das sich der Herausforderung 
gegen den Tabellenvierten aus Seulberg stel-
len würde. 
Der Beginn der Partie lief besser als erwartet. 
Die Abwehr der HSG arbeitete wie aus einem 
Guss. Der Angriff der Seulberger fand Anfang 
keine Mittel und so eroberten sich die Wester-
bacher Ball um Ball und konnten oft mit er-
folgreichen Kontern abschließen. Nach fünf 
Minuten stand es 4:1 und Seulberg musste 
schon seine erste Auszeit nutzen, um vom 
Trainer neu eingestellt zu werden. Gerade in 
der ersten Halbzeit, zeigte sich die HSG von 
ihrer besten Seite und gestaltete das Spiel of-
fen und hart umkämpft. Erst kurz vor dem 
Halbzeitpfiff konnte Seulberg die erste Füh-
rung verzeichnen und mit 13:14 in die Pause 
gehen. 

C1-Jugend teilt die Punkte
Bis zur 42. Minute wechselte die Führung 
dann hin und her. Die HSG fand auch im An-
griff weiterhin gute Lösungen und konnte 
weiterhin mithalten. 17:17 war der Stand zu 
diesem Zeitpunkt, als sich die kleine Aus-
wechselbank und die fehlenden Hilfen be-
merkbar machten. Seulberg schaffte die Wen-
de, als die HSG sich in Unterzahl befand und 
die Lücken gegen die starken Gastgeber nicht 
schließen konnte. 17:23 stand es innerhalb 
von sechs Minuten und der Bann war gebro-
chen. Zwar konnte die HSG einen Abstand 
von fünf Treffern bis zur 56 Minute halten, 
aber an eine Wende war an diesem Tag mit 
diesem ersatzgeschwächten Kader nicht zu 
denken. Am Schluss stand es 25:34, ein Er-
gebnis in Summe zu hoch, aber ein Lob von 
den mitgereisten Zuschauern und dem Gäste-
trainer war gewiss. Am nächsten Wochenende 

ist spielfrei. Dann geht es am 8 Februar zu 
Hause in der Westerbachhalle gegen Petter-
weil weiter.
Im Auswärtsduell gegen den Tabellenzweiten 
HSG EppLa erkämpfte sich die mC1-Jugend 
der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt einen 
wichtigen Punkt. Damit bleibt das Team an 
der Tabellenspitze der Bezirksoberliga.
Die Woche vor dem richtungsweisenden Spit-
zenspiel stand unter keinem guten Stern: Ver-
letzungsbedingtes Saisonaus für den Kapitän, 
der Regisseur mit Grippe nicht spielfähig so-
wie ein Torwart, der verletzt passen musste. 
Am Ende konnten drei Spieler, die beim Hin-
spielsieg in der Startformation standen, nicht 
mitwirken. Keine guten Voraussetzungen also 
für die 13- bis 14-jährigen Spieler aus Schwal-
bach und Niederhöchstadt. Dennoch wollte 
man die Punkte und die Tabellenführung 

nicht kampflos den Altersgenossen aus Epp-
stein und Langenhain überlassen. Konzent-
riert ging das Team in die Partie und konnte 
direkt mit zwei Toren in Front gehen. Doch 
das Heimteam hielt dagegen und erwies sich 
als der erwartet schwere Gegner. So blieb das 
Spiel fast über die gesamte erste Halbzeit eng 
und keine Mannschaft konnte sich absetzen. 
Erst 20 Sekunden vor dem Pausenpfiff ge-
lang es dem Heimteam erstmals, eine Zwei-
Tore-Führung herauszuspielen.
In der Kabine musste das Trainerteam zu-
nächst einmal die Nerven beruhigen. Die 
Mannschaft spielte zwar im ersten Durchgang 
durchaus gefällig, ließ aber zu viele klare 
Chancen aus. Mit kleineren taktischen Um-
stellungen wollte man es im zweiten Durch-
gang besser machen. Das misslang zunächst. 
Gleich mehrere Gegenstöße landeten am Ge-

bälk und in der Abwehr zeigte man sich ins-
besondere gegen den gegnerischen Kreisläu-
fer nicht griffig genug. Dadurch wuchs der 
Rückstand in den ersten Minuten des zweiten    
Durchgangs auf vier Tore an.
Doch die C-Jugend zeigte eine tolle Mentali-
tät und kämpfte sich zurück in die Partie. Nun 
zeigte die linke Angriffsseite auch endlich die 
Torgefahr, die sie im Hinspiel bereits ausge-
zeichnet hatte. In der 38. Minute hatte man 
den Rückstand egalisiert und konnte sich in 
der Folge sogar eine Zwei-Tore-Führung erar-
beiten. Da man danach beste Chancen nicht 
nutzen konnte, ging es mit einem 30:30 in die 
sogenannte Knusperzeit, in der die Führung 
immer wieder wechselte.
35 Sekunden vor Schluss ergab sich noch ein-
mal die Chance zum Siegtreffer für die C-Ju-
gend. In einer Auszeit besprach man die 
Marschroute für den vermeintlich letzten An-
griff der Partie. Doch der Plan misslang. Ein 
technischer Fehler brachte sogar noch einmal 
die Gastgeber in Ballbesitz, die daraus aller-
dings kein Kapital schlagen konnte. So blieb 
es letztlich bei einem Unentschieden auf 
fremden Platz, das angesichts der Personalsi-
tuation als Erfolg zu werten ist.

Erster Sieg für die mC2
Es war ein interessantes und ausgeglichenes 
Spiel der mC2 gegen die TG Sachsenhausen. 
Zwar konnte sich das Team schnell mit 7:3 
absetzen, aber weniger als drei Minuten spä-
ter stand es 7:7. Bis zum 14:13 war es dann 
ein knappes, ausgeglichenes Spiel, ehe sich 
die mC2 mit drei Toren absetzen konnte und 
mit 17:13 in die Halbzeitpause ging.
Die 2. Halbzeit starteten die Gäste stark und 
kamen schnell zum 18:17 heran. Es blieb eine 
enge Partie, doch mit einem sehr starken End-
spurt wurde aus einer knappen Drei-Tore-
Führung neun Minuten vor Schluss dann doch 
noch ein klarer Sieg mit 34:26.
Besonders freut sich das Trainerteam darüber, 
dass jeder Spieler sich in die Torschützenliste 
eintragen konnte. Diese geschlossene Mann-
schaftsleistung zusammen mit zwei sich gut 
ergänzenden Torhütern waren der Grundstein 
für den Erfolg. 

Die mC2-Jugend der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt feierte am Wochenende ihren ersten 
Sieg im neuen Jahr.  Foto: HSG Schwalbach/Niederhöchstadt


